
Am 24. Mai 2023 stellten 
Staatsminister des Innern Armin 
Schuster und Wolfram Gün-
ther, Staatsminister für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt und 
Landwirtschaft, die Ergebnisse 
des Abschlussberichts der Ex-
pertenkommission „Waldbrän-
de Sommer 2022“ vor. Der 
Leiter der Expertenkommission 
„Waldbrände Sommer 2022” 
Hermann Schröder führte in das 
Thema ein und erklärte Hinter-
gründe und Einschätzungen 
seines Teams. Danach stellten 
sich beide Minister und Land-
rat Michael Geisler den Fragen 
der anwesenden Vertreter von 
Kommunen, Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen. „Der gro-
ße Waldbrand im letzten Som-
mer in der Hinteren Sächsischen 
Schweiz hat unseren ehrenamt-
lichen Einsatzkräften unheimlich 
viel abverlangt. Jetzt gilt es die 
Erkenntnisse zeitnah aufzuar-
beiten, zu erklären und umzu-
setzen, um für die nächsten Er-
eignisse bestmöglich vorbereitet 
zu sein“, erklärt Landrat Geisler. 
Insgesamt weist der Abschluss-
bericht über 100 Handlungsvor-
schläge aus. Dies sind die we-
sentlichen Punkte:

Waldumbau, Minimierung von 
Totholz und Waldbrandfrüher-
kennung
Zur Reduzierung des Wald-
brandrisikos wird eine stärkere 
Fokussierung auf standorthei-
mische Laubmischwälder emp-
fohlen. Damit Einsatzkräfte in 
ihrer Arbeit nicht behindert oder 
gefährdet werden, sollte die 
Totholzanreicherung, angren-
zend an Wohnbebauung und 
Rettungswege, minimiert wer-
den. Auch der Einsatz moderner 
Technologien zur Waldbrand-
früherkennung und -beobach-

tung werden als dringende 
Maßnahmen erachtet. 

Löschwasserquellen schaffen
Außerdem sind geeignete Syste-
me zur schnellen Wasserversor-
gung notwendig. Diesbezüglich 
wurde bereits ein erster Schritt 
getan: Mit einem simulierten 
Löscheinsatz hat der Freistaat 
Sachsen Mitte Mai die neue 
Löschwasserzisterne in Hohn-
stein in Betrieb genommen. „Mit 
der neuen Technik können die 
Einsatzkräfte im Falle eines Wald-
brandes im Nationalpark Säch-
sische Schweiz auf eine schnell 
erreichbare Löschwasserquelle 
zurückgreifen. Das verkürzt die 
Zeit bis zum ersten Angriff er-
heblich und erleichtert damit 
den Kameraden ihren Einsatz“, 
so Landrat Geisler. Weitere Zis-
ternen sind in Bad Schandau und 
Sebnitz geplant.

Mehr finanzielle Mittel für Aus-
bildung und Ausstattung der Ein-
satzkräfte
Handlungsbedarf wird auch 

bei der bedarfsgerechten Aus-
bildung und Ausstattung der 
Einsatzkräfte, der Erarbeitung 
spezifischer Waldbrandschutz-
konzepte sowie der Optimie-
rung der Aufbau- und Ab-
lauforganisation im Krisenfall 
gesehen. Innenminister Armin 
Schuster: „Um den neuen He-
rausforderungen von Flächen-
waldbränden begegnen zu 
können, sind im aktuellen Dop-
pelhaushalt 30 Millionen Euro 
Sondermittel eingeplant. Diese 
werden wir für weitere Beschaf-
fungen von Spezialtechnik in 
diesem und den nächsten drei 
Jahren einsetzen. Aus diesen 
Mitteln wurden zum Beispiel 
bereits 15 neue Tanklöschfahr-
zeuge bestellt. Nach den Wald-
bränden im vergangenen Jahr 
hat der Freistaat Sachsen schnell 
reagiert – wir sind dieses Jahr 
besser vorbereitet.“

Prävention zur Waldbrandverhü-
tung verstärken
Fast alle Waldbrände werden von 
Menschen verursacht. So appel-

lieren Staatsminister und Landrat: 
„Bei den angekündigten warmen 
Tagen müssen wir im Wald be-
sonders achtgeben. Schon eine 
weggeworfene Zigarette könnte 
zu viel sein. Alle Bürgerinnen und 
Bürger können aktiv und acht-
sam mitwirken – Wir alle sind 
Waldbrandverhüter.“ Aufklä-
rung über die Waldbrandgefah-
ren ist bereits im Kindergarten- 
und Schulalter wichtig.

So ist unbedingt zu beachten, 
dass im gesamten National-
park Sächsische Schweiz das 
Entfachen von offenem Feuer 
strengstens untersagt ist. Zu-
fahrten, selbst Feldwege, müs-
sen stets für Löschfahrzeuge 
zugänglich bleiben. Waldwege 
sollten nicht mit dem Auto be-
fahren werden. Abfälle dürfen 
nicht in der Natur entsorgt wer-
den, da sie entzündliches Mate-
rial enthalten und Scherben als 
Brenngläser wirken können. 

Wer Rauchentwicklung oder ein 
Feuer entdeckt, sollte schnellst-

möglich handeln und den Notruf 
112 wählen. Der Brandort ist so 
präzise wie möglich anzugeben 
und der Anrufer sollte mit ge-
nügend Sicherheitsabstand vor 
Ort bleiben und anrückenden 
Feuerwehren von den Zufahrts-
straßen den Weg zur Brandstelle 
weisen. Dies spart Zeit und kann 
wertvolles Gut retten.

Die aktuelle Waldbrandstufe 
kann unter www.landratsamt-
pirna.de/waldbrandschutz.html 
abgerufen werden. 

Der Bericht der unabhängigen 
Expertenkommission »Wald-
brände Sommer 2022« steht 
auf den Internetseiten des Frei-
staates Sachsen unter https://
lsnq.de/waldbraende2022
zum Download zur Verfügung.
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Der nächste 
Landkreisbote 
erscheint am 
01.07.2023.

Erkenntnisse aus den Waldbränden 2022: 
Es gibt über 100 Handlungsvorschläge

Nach dem Waldbrand im vergangenen Jahr in der Sächsischen Schweiz zeigt sich zwischen den verkohlten Baumstämmen wieder junges, frisches Grün.



www.landratsamt-pirna.deJahrgang 33 I Nummer 6 I 3. Juni 2023

Aktuelles

Seite 2

In Sachsen leben rund 135.000 
Alleinerziehende. Beruf und Fa-
milie unter einen Hut zu bekom-
men, ist für alle Familien eine 
große Herausforderung. Noch 
schwieriger ist dies für Alleiner-
ziehende.
Mitte Mai trafen sich auf Ein-
ladung der Gleichstellungsbe-
auftragten die Projektpartner 
von „ALISA – Alleinerziehend 
in Sachsen“. Projektleiterin Cor-
nelia Heinz erklärte: ALISA bein-
haltet eine Website (ALISA - Al-
leinerziehend in Sachsen - Hilfe 
für Alleinerziehende Väter und 
Mütter in Sachsen) mit Themen, 
die Alleinerziehende betreffen, 
wie zum Beispiel rechtliche und 
finanzielle Fragestellungen, aber 
auch die Frage, wie der Familien- 

alltag alleine zu bewältigen ist. 
Im Rahmen der Projektarbeit 
werden auch Ausflüge für Al-
leinerziehende angeboten. 

Für Alleinerziehende mit Kin-
dern zwischen 6 und 12 Jahren 
findet vom 13. bis 18. August 
2023 unter dem Motto „Den 

Sommer im Liebethal gemein-
sam genießen“ eine Aktivwoche 
in der Sächsischen Schweiz statt 
-  ein Angebot vom Frauenför-
derwerk e. V. Dresden. 

Insgesamt zehn „Singlefami-
lien“ verbringen sechs ent-
spannte Sommertage mit ge-
meinsamen Wanderungen, 
Erkundungen und Gesprächen, 
begleitet von Spaß, Spiel und 
Bewegung. Die Ausflüge und 
Angebote werden in Abstim-
mung je nach Witterung, der 
allgemeinen Tagesform und 
dem Alter der Kinder gestal-
tet. Für den Tagesausklang und 
Austausch am Abend stehen im 
urgemütlichen Dreiseitenhof in-
nen Wohlfühlräume und drau-

ßen eine Feuerstelle zur Verfü-
gung.

Weitere Informationen und Bu-
chung: Aktivwoche im August 
in der Sächsischen Schweiz | 
ALISA (www.alisa-sachsen.de)

Mehr Termine für Alleinerzie-
hende finden Sie hier: 
Veranstaltungen und 
Angebote
ALISA (www.alisa-sachsen.de). 

Aktivwochen für Alleinerziehende

Mit einem neuen Rettungsboot 
kann die Wasserrettung des Ka-
tastrophenschutzes im Landkreis 
ihr Einsatzspektrum erheblich 
erweitern. Innenminister Armin 
Schuster hatte am Mittwoch, 
dem 3. Mai 2023, am Bärwalder 
See vier neue Rettungsboote in 
Dienst gestellt, von denen eines 
die Katastrophenschutz-Wasser-
rettungsgruppe des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge erhalten hat. 
„Mit diesem neuen Rettungs-
boot wird den ehrenamtlichen 
Einsatzkräften der DRK Wasser-
wacht Freital ein neues und viel-
seitiges Einsatzmittel zur Verfü-

gung gestellt, um insbesondere 
in Hochwasserlagen professio-
nell helfen zu können“, erklärt 
Landrat Michael Geisler. „Ich 

danke Innenminister Schus-
ter für die Unterstützung bei 
der Modernisierung der Aus-
stattung der Katastrophen-

schutz-Einheiten im Landkreis. 
Gerade die Erweiterung der 
Einsatzmöglichkeiten erleichtert 
unseren Rettern den Schutz der 
Betroffenen in Hochwasserla-
gen erheblich.“
Mit den modernen Faster-Boo-
ten (Aluminium-Gleitboote) 
können die Taucheinsatztrupps 
der Katastrophenschutz-Einhei-
ten Wasserrettung die bisher 
eingesetzten, technisch in die 
Jahre gekommenen Schlauch-
Rettungsboote ersetzen. Die 
Rettungsboote des Typs RTB II 
wurden durch das sächsische 
Staatsministerium des Innern 
angeschafft und den Landkrei-

sen und kreisfreien Städten für 
den Katastrophenschutz zur 
Verfügung gestellt.
Ihr Einsatzspektrum im Katas-
trophenschutz erweitert sich 
damit deutlich: Künftig gehören 
neben dem Taucheinsatz auch 
die Rettung und das Bergen von 
Menschen und Tieren, die Ver-
sorgung von durch Hochwas-
ser eingeschlossenen Menschen 
und Tieren sowie die Sicherung 
und Evakuierung dieser dazu. 
Zum Aufgabenspektrum zäh-
len auch die Mitwirkung bei der 
Bekämpfung von Hochwassern, 
Eisgefahren oder Umweltge-
fährdungen auf dem Wasser.

Neues Rettungsboot für Freitaler Katastrophenschutz-Einheit
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Zusammen mit dem Präsiden-
ten des Sächsischen Landta-
ges Dr. Matthias Rößler hat 
Landrat Michael Geisler am  
15. Mai 2023 die Produktions-
schule „Stellwerkstatt“ in Weh-
len besucht. Dabei machten Sie 
sich ein Bild von den Ausbil-
dungsbedingungen vor Ort und 
den besonderen Fertigkeiten, 
die hier vermittelt werden. 
„Die Produktionsschule ist 
eine besondere Hilfe für jun-

ge Menschen, die aus dem 
Regelschulsystem gefallen 
sind“, erklärt Landrat Geisler. 
„Die Einrichtung ist für die-
se Menschen wichtig, um ih-
nen in einem entscheiden-
den Lebensabschnitt unter 
die Arme zu greifen. Wir ste-
hen als Landkreis hinter die-
sem Projekt und werden es 
auch zukünftig im Rahmen 
unserer Möglichkeiten unter- 
stützen.“

Landrat Geisler dankte dem 
Fachpersonal für sein Enga-
gement und wünschte den 
Schülerinnen und Schülern bes-
te Erfolge auf dem Weg zum 
Abschluss. Das Landratsamt 
hatte sich Anfang des Jahres 
ausdrücklich für einen Fortbe-
stand der Wehlener Produk-
tionsschule ausgesprochen. 
Zehn Prozent der Kosten wer-
den über den Kreishaushalt  
finanziert.

Gemeinsamer Besuch von Landrat Geisler und Landtagspräsident Dr. Rößler 
in Produktionsschule Wehlen

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert:
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Wirtschaftsförderung

Die Berufsorientierungsmes-
se des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge findet 
am Samstag, dem 9. Septem-
ber 2023, statt. Noch können 
sich die öffentlichen und priva-
ten Arbeitgeber des Landkreises 
anmelden und einen Messe-
stand im Beruflichen Schulzen-
trum „Friedrich Siemens“ in 
Pirna buchen. Zwischen 10:00 

und 15:00 Uhr werden dann 
Ausbildungsmöglichkeiten vor-
gestellt, um junge Nachwuchs-
kräfte für das eigene Unterneh-
men zu begeistern. 
Unternehmen, Vereine und öf-

fentliche Institutionen haben 
beim „Tag der Ausbildung“ 
die Chance, Kontakte mit den 
Fachkräften von morgen zu 
knüpfen und sie für ein Prak-
tikum oder einen Ferienjob zu 
gewinnen. Damit wird oftmals 
der Grundstein für eine Ausbil-
dung im Unternehmen gelegt. 
Online können sich die Unter-
nehmen hier anmelden: 

www.landratsamt-pirna.de/
tag-der-ausbildung.html

Die Standplätze sind grund-
sätzlich kostenpflichtig. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: schulewirtschaft@
landratsamt-pirna.de

„Tag der Ausbildung“ - Jetzt Messestand buchen
Anmeldungen von Arbeitgebern zur Berufsorientierungsmesse des Landkreises sind noch möglich. 

Stefanie Voss ist die Business-
frau mit der Piratenseele, gerne 
wird sie auch „Mrs. Blackbeard“ 
genannt. Sie ist Leadership und 
Team Coach, Weltumseglerin, 
Buchautorin und wird als Red-
nerin am 7. Juni 2023 zum Wirt-
schaftstag nach Pirna kommen.

Sie berät und unterstützt ganz 
verschiedene Organisationen, 
die an der Verbesserung ihrer 
Unternehmenskultur arbeiten. 
Dabei helfen ihr ihre eigenen 
Erfahrungen auf See, und sie 
hat seit einigen Jahren die his-
torischen Piraten als exzellente 
Vorbilder entdeckt. Sie sagt: 
„Wenn wir uns über Unter-
nehmenskultur unterhalten, 
dann ist das nichts Abstraktes. 
Es geht am Ende immer um 
Kommunikation, Führung und 
Selbstführung!“

Über Stefanie Voss:
„Die Businessfrau mit der Pi-
ratenseele“ - so wird Ste-
fanie Voss oft genannt. Sie 
geht unkonventionell, beherzt 
und wagemutig ihren eige-
nen Weg. Mit 16 war sie Aus-
tausch-Schülerin in den USA, 
mit 23 zog sie für ihren Arbeit-
geber nach Argentinien und 
mit 25 heuerte sie auf einem 
Segelschiff an, um die Welt 
zu umrunden. Bereits mit 31 
Jahren wurde sie Abteilungs-

leiterin im DAX-Unternehmen. 
Nach 15 Jahren Konzernkarri-
ere gründete sie 2009 ihr eige-
nes Unternehmen. Sie ist heu-
te international erfolgreich als 
Keynote Speaker und Coach 
zu den Themen VUCA, Agili-
tät, Diversity und Leadership. 
Sie wird gebucht von interna-
tionalen Konzernen, KMUs, 
Freiberuflern und dem sozia-
len und öffentlichen Sektor, 
hauptsächlich in Deutschland 
und Europa. Stefanie Voss ist 
Jahrgang 1974, verheiratet, 
hat zwei Söhne und lebt mit 
ihrer Familie in der Nähe von 
Düsseldorf.

Mehr Infos über Stefanie Voss: 
www.stefanie-voss.de
YouTube Kanal: 
www.youtube.com/c/Stefanie-
Voss

Sichern Sie sich die letzten Rest-
plätze - melden Sie sich jetzt an!

Kontakt: 
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1519
E-Mail: ines.henning@landrats-
amt-pirna.de

Weitere Informationen und An-
meldung unter:
www.landratsamt-pirna.de/
wirtschaftstag.html

Piraten als Vorbilder für eine gelungene 
Unternehmenskultur? Aber ja doch! 

Vom 13. bis 14. Juni 2023 findet 
im Flughafen Dresden die all-
jährliche Ausbildungs- und Stu-
dienmesse Vocatium statt, wo 
Bildungsberater, Ausbildungs-
betriebe und Hochschulen in 
Gesprächen Fragen zu Perspek-
tiven und Ausbildungsmöglich-
keiten beantworten. Auch Be-
rater des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge sind mit 
vor Ort, um über den Ausbil-
dungszweig zu informieren.
In unserem Landkreis stehen 
insgesamt 14 „Grüne Berufe“ 
zur Auswahl, darunter Landwirt, 

Tierwirt, Pferdewirt und Gärt-
ner. Diese Berufe bieten vielfäl-
tige Ausbildungsmöglichkeiten 
im Agrar- und Ernährungsbe-
reich und umfassen spannende 

Aufgaben, bei denen Themen 
wie Nachhaltigkeit, Umwelt-
schutz und Wertschöpfung eine 
große Rolle spielen. 
Derzeit absolvieren 170 Lehrlin-

ge in 62 Betrieben eine Ausbil-
dung im Landkreis. Die Ausbil-
dungsdauer beträgt drei Jahre, 
mit praktischer Erfahrung und 
theoretischem Unterricht in ei-
ner Berufsschule, die je nach 
Beruf in Dresden-Altroßthal, 
Wurzen oder Freiberg liegt. 
Überbetriebliche Lehrgänge er-
gänzen die Ausbildungsinhalte. 

Auch neue Bewerber sind herz-
lich willkommen. Sie können di-
rekt bei den Betrieben anfragen, 
um eine Ausbildungsmöglich-
keit zu erhalten. Die Vocatium 

unterstützt zudem dabei, den 
Kontakt zu einem passenden 
Betrieb herzustellen. Die Bil-
dungsberatung des Landkreises 
bietet auch Beratung und Be-
treuung für diejenigen, die noch 
keine endgültige Berufswahl 
getroffen haben. Weitere In-
formationen sind auf der Start-
seite der „Grünen Berufe“ auf  
www.sachsen.de oder unter 
www.landratsamt-pirna.de/aus-
bildung-gruene-berufe.html zu 
finden. 
Weitere Infos zur Vocatium un-
ter www.vocatium.de.

Grüne Berufsmöglichkeiten im Fokus

Sponsoren des 
Wirtschaftstages
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Nachhaltigkeit im Landkreis

Hier stellt Ihnen der Nachhaltig-
keitsrat der Sächsischen Schweiz 
Unternehmen und Initiativen un-
seres Landkreises vor, die dazu 
beitragen, die Welt ein wenig 
besser zu machen. Sie werden 
sehen, wie vielfältig nachhalti-
ges Engagement aussieht und 
wie einfach es manchmal sein 
kann, mit kleinen Schritten Gro-
ßes zu bewirken.

Kontakt Nachhaltigkeitsrat:
Luisa Adlkofer
Telefon: 03501 470143
E-Mail: l.adlkofer@saechsische-
schweiz.de

Bundeswett-
bewerb: 

Nachhaltigkeits-Jury 
besucht die Sächsische 

Schweiz

Wird die Sächsische Schweiz 

„Deutschlands nachhaltigs-

te Tourismusdestination“? Die 

Chancen auf den Titel stehen 

gut. Bereits jetzt ist die Natio-

nalparkregion unter den sechs 

Finalisten im Wettbewerb 

„Nachhaltige Tourismusdestina-

tionen“, den der Deutsche Tou-

rismusverband gemeinsam mit 

dem Bundesumweltministerium 

und dem Bundesamt für Na-

turschutz zum nunmehr dritten 

Mal durchführt. Eine neunköp-

fige Jury bereiste alle nominier-

ten Regionen. Mitte Mai mach-

te sie Station in der Sächsischen 

Schweiz.

Die Mitglieder der Jury kommen 

aus Tourismus, Wissenschaft 

und Mobilität sowie von Natur-

schutzverbänden und Bundes-

ministerien. Bei ihrem Besuch 

in der Sächsischen Schweiz un-

tersuchten sie die Maßnahmen 

zur Förderung des Natur- und 

Umweltschutzes, zur nachhalti-

gen Mobilität, zur Zusammen-

arbeit mit Akteuren beiderseits 

der Grenze, zur Stärkung des 

Bewusstseins für Kultur und für 

die Unterstützung regionaler 

Produkte.

Nachhaltigkeit erleben

Gemeinsam mit einer Vielzahl 

an Partnern in der Region und 

auf Landesebene präsentierte 

der Tourismusverband zunächst 

das Engagement der Sächsi-

schen Schweiz und stellte sich 

den kritischen Nachfragen der 

Jury. Dann ging es über in die 

Praxis und der Nachhaltigkeits-

pionier Sven-Erik Hitzer führte 

die Jury durch die unter ökologi-

schen Aspekten wiederbelebte 

Mühle im Nationalparkrefugium 

Schmilka. 

Beworben hatte sich die Sächsi-

sche Schweiz mit dem Schwer-

punktthema „Mobilität“ und so 

ging es auch für die Jury dank 

der Gästekarte mobil mit Fähre 

und Bahn nach Bad Schandau 

zum Nationalparkbahnhof, um 

sich über Themen wie die Gäs-

tekarte mobil, die AG Sanf-

te Mobilität und die Initiative 

Fahrtziel Natur zu informieren. 

Der Proviantomat am Bahnhof 

beeindruckte die Jury auf be-

sondere Weise.

Mit dem Bus ging es weiter ins 

Umgebindehaus „1657“ nach 

Krippen, in dem die Jury sich 

beispielhaft vom nachhaltigen 

touristischen Übernachtungsan-

gebot überzeugen konnte. Als 

besonderes Ereignis durfte die 

Jury sogar dem Wachstum unse-

res Netzwerkes an nachhaltigen 

Unternehmen beiwohnen, denn  

Hanspeter Mayr und Jörg Weber 

von der Nationalparkverwaltung 

überreichten live vor Ort die 

Nationalpark-Partner-Urkunde 

an Felix Zschoge. Mit einer Brot-

ZeitTour über den Tafelberg Kai-

serkrone rundete Kristin Arnold 

den Jury-Besuch ab und zeig-

te, wie die Sächsische Schweiz 

auch kulinarisch entdeckt wer-

den kann.

Nachhaltigkeit mit Tradition

Urlaub und Nachhaltigkeit ge-

hören in der Nationalparkregi-

on schon immer zusammen. Ein 

touristischer Meilenstein war 

die Zertifizierung der Sächsi-

schen Schweiz als Nachhaltiges 

Reiseziel im Jahr 2021. Damit 

zählt sie zu den Vorreitern für 

sanften, verantwortungsvollen 

Tourismus in Sachsen. Zentra-

ler Aspekt der Nachhaltigkeits-

strategie ist die Mobilität. So-

wohl bei der Anreise als auch 

bei Fahrten in der Region soll 

der Anteil der mit dem eigenen 

Auto zurückgelegten Kilome-

ter sinken. Ein Meilenstein war 

die Einführung der Gästekarte 

mobil im April 2020, die Über-

nachtungsgästen in der Region 

gleichzeitig als Fahrkarte für den 

ÖPNV dient. 

Jetzt heißt es Daumen drücken 

Mehr als 40 Destinationen und 

Orte hatten sich beworben. Ne-

ben der Sächsischen Schweiz 

qualifizierten sich für das Finale 

in der Kategorie „Fortgeschritte-

ne“ das Allgäu und die Biosphä-

re Bliesgau. In der Kategorie 

„Starter“ finden sich Bremerha-

ven, Oberstdorf und Vorpom-

mern wieder. Gekürt wird in 

beiden Kategorien jeweils ein 

Sieger. Die Bekanntgabe der 

Gewinner erfolgt am 21. Juni 

im Bundesumweltministerium in 

Berlin. „Die Spannung ist groß“, 

sagt Tino Richter, Geschäftsfüh-

rer des Tourismusverbandes 

Sächsische Schweiz. „Wir prä-

sentieren unseren Fortschritt 

für einen verantwortungsvollen 

Tourismus vor einem nationalen 

Expertengremium und unterzie-

hen uns dessen Urteil. Das ist 

ein besonderer Moment für uns 

und für alle Partner, die sich in 

Sachen Nachhaltigkeit für unse-

re einzigartige Reiseregion en-

gagieren.“

Der Nachhaltigkeitsrat der Sächsischen Schweiz informiert:

Einfach. Nachhaltig. Besser. 
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Jugend, Gesundheit und Soziales

Auch in der zweiten Hälfte des 
Jahres 2023 gibt es interessante 
Angebote und Austauschmög-
lichkeiten für Pflegeeltern und 
für Pflegekinder im Landkreis:

Ferienfreizeiten für Pflegekinder
In den Sommerferien, in der 
Zeit vom 10. bis zum 14. Juli 
2023, findet ein Ferienlager 
für zwölf junge Menschen 
von zehn bis dreizehn Jahren 
zum Thema „Kinderrechte“ 
und mit vielen Möglichkeiten 
zu Sport, Spiel und Austausch 
statt. Der durchführende Trä-
ger Pro Jugend e. V. hat sich 
wieder spannende Aktivitäten 
und Workshops überlegt. Für 
dieses Ferienlager gibt es noch 
einen freien Platz. Interessenten 

sollten sich schnell beim Pflege-
kinderdienst des Jugendamtes 
melden.
Für acht jugendliche Pflegekin-
der im Alter von 14 bis 17 Jah-

ren findet vom 30. Juni bis zum 
2. Juli 2023 eine Wochenend-
freizeit zu den Themen „Deine 
Rechte“ und „Verselbstständi-
gung“ statt, welche ebenfalls 

der Träger Pro Jugend e. V. 
durchführt.

Sommerfest für Pflegeeltern und 
Pflegekinder
Am Samstag, dem 26. August 
2023, lädt der Pflegekinder-
dienst in der Zeit von 10:00 bis 
13:00 Uhr schon jetzt alle Pfle-
geeltern und Pflegekinder herz-
lich zum Sommerfest in den 
Wildpark Geising ein. 

Pflegeelterncafé
Am 23. September 2023 fin-
det dann das Pflegeelternca-
fé in Schmiedeberg statt. Der 
Pflegekinderdienst freut sich 
besonders, in diesem Teil des 
Landkreises wieder ein Ange-
bot bereitstellen zu können und 

hofft auf zahlreiche Anmeldun-
gen. Für die Betreuung der Kin-
der wird gesorgt sein.

Erstberatung gewünscht
Falls Sie noch kein Pflegekind in 
Ihrer Familie betreuen, sich aber 
für die Tätigkeit als Pflegeeltern 
interessieren, stehen wir Ihnen 
gern für eine Beratung zur Ver-
fügung. 
Sie finden unsere Kontaktdaten 
auf der Internetseite des Land-
kreises unter www.landratsamt-
pirna.de/pflegekinderdienst.
html oder Sie erreichen uns 
per E-Mail unter: pflegekinder-
dienst@landratsamt-pirna.de.

Ihr Pflegekinderdienst des 
Jugendamtes

Jugendamt

Sommerzeit für Pflegeeltern und Pflegekinder

Die Landkreisverwaltung wird 
die Reformpläne der Bundesre-
gierung zur Gesundheitsversor-
gung kritisch begleiten. Gerade 
die Einstufung der Krankenhäu-
ser wird spürbare Auswirkun-
gen auf die medizinische Infra-
struktur im Landkreis haben.
„Wir haben die Entwicklung 
der medizinischen Versorgung 
nicht erst seit der Bundesinitia-
tive im Blick“, erklärt Kati Kade, 
Beigeordnete für Gesundheit, 
Soziales und Ordnung. „Die ak-
tuellen Reformpläne des Bun-

desgesundheitsministeriums ha-
ben Vor-, aber auch Nachteile 
für den Landkreis. Zwar könn-
ten gerade kleine Standorte im 
ländlichen Raum von der vorge-
sehenen Einführung einer Vor-
haltepauschale profitieren. Die 
restriktiven Kombinationen von 
Leistungsgruppen und Kranken-
haus-Leveln könnten dagegen 
die Erreichbarkeit der Einrich-
tungen verschlechtern, ohne ei-
nen nachweisbaren Beitrag für 
eine gute Patientenversorgung 
zu leisten.“ 

Auch in Sachsen selbst wur-
de das Krankenhausgesetz an-
gepasst. An der Novellierung 
waren die Vertreter der Land-
kreise beteiligt. Grundlage war 
die „Zukunftswerkstatt für ein 
neues Sächsisches Kranken- 
hausgesetz“ mit der Entwick-
lung des „Zielbilds 2030 - Säch-
sische Krankenhausversor-
gungslandschaft im Wandel“. 
Der ländliche Raum steht in der 
Novelle besonders im Fokus, da 
hier die Themen Demografie, 
Fachkräftemangel und Digitali-

sierung eine größere Bedeutung 
haben. Insgesamt steht die Ge-
staltung der Gesundheitsland-
schaft derzeit auf dem Prüf-
stand, was nach Ansicht von 
Kade eine intensivere Abstim-
mung mit allen Partnern erfor-
dert. Im Landratsamt wird daher 
eine Stelle zur Regionalkoordi-
nation zur medizinischen Ver-
sorgung eingerichtet. Ziel ist 
die Abstimmung aller Akteure, 
wie Kliniken, Arzt- und Fach-
arztpraxen, Pflegeheimen, Ret-
tungswachen, Apotheken und 

Pflegediensten. Zudem soll ein 
nachhaltiges Konzept für die 
medizinische Versorgungsland-
schaft in unserer Region erarbei-
tet werden. Die Stelle wird vom 
Freistaat Sachsen gefördert.
„Wir werden uns natürlich auch 
mit den Geschäftsführungen 
der Krankenhäuser in Pirna, Frei-
tal/Dippoldiswalde und Sebnitz/
Hohwald zusammensetzen. Wir 
wollen uns zur aktuellen Situati-
on austauschen und ein gemein-
sames Vorgehen abstimmen“, 
erklärt Kade abschließend.

Gesundheitsamt

Krankenhausreform beschäftigt Landkreisverwaltung

Zecken können eine Vielzahl von 
Infektionskrankheiten auf den 
Menschen übertragen. Zu den 
bedeutendsten durch Zecken 
übertragenen Infektionskrank-
heiten in Deutschland gehören 
zum einen die durch Bakterien 
verursachte Borreliose und zum 
anderen die durch Viren ausge-
löste Frühsommer-Meningoen-
zephalitis (FSME). Der Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge zählt seit einigen Jahren 
zum FSME-Risikogebiet.

Bei der gefährlichen FSME-Er-
krankung ist nur eine sympto-

matische Behandlung möglich. 
Schutz davor bietet die FSME-
Impfung. Für Bewohner in Ri-
sikogebieten, beruflich gefähr-
dete Personen sowie Reisende 
in Risikogebiete wird die FSME-
Impfung empfohlen. 

Die Borreliose kann mit Antibio-
tika behandelt werden. Einen 
Impfstoff gibt es bislang nicht.
Der sicherste Schutz ist, nicht 
von Zecken gestochen zu wer-
den. Der Aufenthalt in hohem 
Gras, Gebüsch oder Unterholz 
sollte möglichst gemieden wer-
den. Das Tragen von geschlos-

sener Kleidung (feste Schu-
he, lange Hosen, lange Ärmel) 
bietet einen gewissen Schutz. 
Dadurch wird es einer Zecke 
erschwert, eine geeignete Haut-
stelle für eine Blutmahlzeit zu 
finden. Werden die Socken über 

die Hosenbeine gezogen, ist die 
Zecke gezwungen, auf der Klei-
dung nach oben zu laufen, was 
ihre Auffindung erleichtert. Hel-
le Kleidung hilft, die Zecke früh-
zeitig zu entdecken.

Die Verwendung zeckenabwei-
sender Mittel (Repellentien) ist 
ebenfalls möglich. 
Nach dem Aufenthalt im Freien 
sollte der Körper nach Zecken 
abgesucht werden, um diese 
schnellstmöglich mit einer Pin-
zette oder einer speziellen Ze-
ckenzange langsam, gerade und 
vollständig aus der Haut zu ent-

fernen. Personen, die von einer 
Zecke gestochen wurden, soll-
ten beobachten, ob sich Symp-
tome entwickeln, die auf eine 
Erkrankung hinweisen. In diesen 
Fällen ist ein Arzt aufzusuchen. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Gesundheitsamt
Referat Hygiene
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-2301
E-Mail: gesundheit@gesund-
heitsamt-pirna.de 

Gesundheitsamt

Gefahr durch Zecken
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Aus den Ämtern

Am 11. Mai 2023 fand der ers-
te Spatenstich für das neue Feu-
erwehrgerätehaus Dobra statt, 
bei dem Landrat Michael Geis-
ler und Bürgermeister Michael 
Steglich das Bauprojekt offiziell 
eröffneten. 
Seit geraumer Zeit entspricht 
das aktuell genutzte Gebäude 
nicht mehr den Anforderungen. 
Neben fehlenden Sozialräumen 
erschwert auch die begrenz-

te Größe die Lagerung von Ar-
beitsmitteln. 
„Ihr beeindruckendes Enga-
gement in diesem schwierigen 
Arbeitsumfeld verdient hohe 
Anerkennung“, bekundete der 
Landrat. „Mit Fertigstellung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses 
hoffe ich, dass Ihre Arbeit deut-
lich erleichtert wird.“ 
Das neue Gebäude wird eine 
Fläche von rund 400 Quadrat-

metern haben und Platz für 
zwei Einsatzfahrzeuge, Umklei-
de- und Sanitärräume, einen 
Schulungsraum sowie für die Ju-
gendfeuerwehr bieten.

Erster Spatenstich Feuerwehrgerätehaus Dobra

Erster Spatenstich Feuerwehrgerä-
tehaus Dobra mit Bürgermeister Mi-
chael Steglich, Wehrleiter Frank Ru-
ßig, Kamerad der Jugendfeuerwehr 
Richard Ufer und Landrat Michael 
Geisler (v.l.n.r.)

Foto: © Landratsamt/Privat

Insekt des Jahres
- Landkärtchen -

Seinen Namen hat das Land-
kärtchen von der stark geader-
ten Zeichnung seiner Flügel-
unterseiten. Die Spannweite 
beträgt drei bis vier Zentimeter. 
Das Landkärtchen kommt bei 
uns in zwei jährlichen Genera-
tionen vor, die sich äußerlich 
stark unterscheiden. Im Früh-
jahr schlüpfen leuchtend braun- 
orange Schmetterlinge, wäh-
rend die Sommergeneration eine 
schwarze Grundfarbe mit wei-
ßen Bändern und gelblichen Fle-
cken aufweist. Männchen und 
Weibchen kann man dagegen 
nicht unterscheiden.

Ab Mitte April schlüpfen die 
Frühjahrs-Landkärtchen und sind 
bis etwa Mitte Juni Nektar sau-
gend zumeist an Waldrändern, 
in feuchten Wäldern und Auen 
zu finden. Die Tiere der Sommer-
generation sind von Anfang Juli 
bis Ende August hauptsächlich 
auf Bärenklau, Wiesenkerbel, 
Engelwurz, Wilder Möhre und 
vielen anderen weißen Dolden-
blütlern zu finden. Die Weibchen 
legen acht bis zehn grüne Eier in 
Form kleiner Eitürmchen an die 
Unterseite von Brennnesselblät-

tern, was das Landkärtchen von 
allen anderen heimischen Tagfal-
tern unterscheidet. Aus den Ei-
ern schlüpfen schwarze Raupen 
mit zahlreichen dunklen Dornen, 
die denen des Tagpfauenauges 
sehr ähneln. 
Das Landkärtchen ist im gesam-
ten gemäßigten Europa und 
Asien verbreitet. Wer etwas für 
diese Falter in seinem eigenen 
Garten tun möchte, sollte halb-
schattige Standorte für Brenn-
nesseln erhalten. Vorzugsweise 
wählen Sie schattige Bestände 
an Waldwegen oder Gräben, sel-
tener auch unter Obstbäumen 
oder in Gärten. Dort können sich 
Raupen und Puppen ungestört 
entwickeln. Wichtig ist auch 
die Nähe zu Nektarpflanzen, da 
Landkärtchen keine weiten Stre-
cken zurücklegen. 

Schmetterling des Jahres
- Ampfer-Grünwidderchen -

Das Ampfer-Grünwidderchen ist 
ein metallisch grünlich bis türkis-
farben schimmernder Falter mit 
einer Spannweite von knapp 30 
Millimetern. Es gibt verschiedene 
ähnliche Arten von Grünwidder-
chen, die schwer zu bestimmen 
sind. Das Ampfer-Grünwidder-
chen ist jedoch die häufigste Art 

bei uns und kommt auf artenrei-
chen Wiesen oft in hoher Stück-
zahl vor. Es ist in Europa und Tei-
len Asiens verbreitet und steht 
in Sachsen und Deutschland auf 
der Vorwarnliste.
Obwohl sie zu den Nachtfaltern 
gehören, sind sie tagsüber ak-
tiv. Die Männchen haben auf-
fällig gefiederte Fühler, mit de-
nen sie den Duft der Weibchen 
wahrnehmen können. Der Name 
„Widderchen“ bezieht sich auf 
diese Fühlerform, die an die Hör-
ner von Widdern erinnert. Im Ge-
gensatz dazu sind die Fühler der 
Weibchen fadenförmig.
Die Raupen des Ampfer-Grün-
widderchens ernähren sich von 
Sauerampfer auf blütenreichen 
mageren Wiesen, die in unse-
rem Landkreis vor allem im Hü-
gel- und Bergland vorkommen. 
Als Schmetterling saugt der Fal-
ter Nektar von Pflanzen wie Ku-
ckucks-Lichtnelke, Disteln, Flo-
cken- und Witwenblumen. Dort, 
wo das Ampfer-Grünwidderchen 
vorkommt, herrschen auch gute 
Bedingungen für viele andere 
gefährdete Insektenarten. 

Libelle des Jahres
- Alpen-Smaragdlibelle -

Die Alpen-Smaragdlibelle ist eine 

in Deutschland in den Mittelge-
birgen und den Alpen oberhalb 
von 750 Metern lebende, seltene 
Großlibelle. Das Verbreitungsge-
biet erstreckt sich über den Po-
larkreis nach Norden, von Nor-
wegen bis Japan. Ihr Lebensraum 
konzentriert sich hauptsächlich 
auf Zwischen- und Hochmoore. 
Dort sind Kleinstgewässer, so-
genannte „Schlenken“, sowie 
angestaute Gräben wesentliche 
Entwicklungsgewässer. Wichtig 
ist, dass diese Gewässer nicht 
oder nur kurzzeitig austrocknen, 
zumal der Lebenszyklus der Art 
mehrjährig ist. Die kurze Schlüpf-
periode beginnt in Deutschland 
Ende Mai und die Flugzeit dauert 
meist nur bis August.

Die Alpen-Smaragdlibelle zählt 
zu den Verlierern des Klimawan-
dels und ist vom Aussterben be-
droht. Die Hauptgefährdungsur-
sachen sind die Seltenheit ihrer 

spezifischen Lebensräume sowie 
die starken Auswirkungen des 
Klimawandels auf die Entwick-
lungsgewässer, insbesondere de-
ren Austrocknung, Verlandung 
und eine für die Larven schädli-
che Temperaturerhöhung. Not-
wendig zum Schutz und zur 
Erhaltung der Art ist ein fortge-
führter intensiver Schutz der Le-
bensräume. 

In diesem Jahr hat unser Land-
kreis einen Entomologen beauf-
tragt zu untersuchen, inwieweit 
die Art in revitalisierten Moorflä-
chen im oberen Osterzgebirge, 
wie zum Beispiel dem Georgen-
felder Hochmoor, trotz der Tro-
ckenheit der letzten Jahre über-
leben kann und wie sich die Art 
in verschiedenen Moorgewäs-
sern entwickelt hat. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Umweltamt
Referat Naturschutz
Weißeritzstraße 7
01844 Dippoldiswalde
Telefon: 03501 515-3430
E-Mail: bernard.hachmoeller@
landratsamt-pirna.de

Tiere des Jahres 2023 - Insekten
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Aus den Ämtern

Die letzten Jahre war ein star-
ker Anstieg der Errichtung von 
Erdwärmegewinnungsanlagen 
(EWSA) und Gartenbrunnen zu 
verzeichnen. Im Rahmen eines 
vorsorgenden und nachhaltigen 
Gewässerschutzes bestehen 
dazu gesetzliche Anforderun-
gen, die grundsätzlich zu beach-
ten sind. 
• Die erforderlichen Bohrungen 
(Erdaufschlüsse) müssen min-
destens einen Monat vor Ar-
beitsbeginn schriftlich bei der 

unteren Wasserbehörde ange-
meldet werden. Diese Bohrun-
gen können das Grundwasser 
direkt oder indirekt beeinflus-
sen, da sie tief in den Boden ein-
dringen (§49 Wasserhaushalts-
gesetz in Verbindung mit §41 
Sächsisches Wassergesetz).
• Bohrungen zur Erdwärme-
gewinnung dürfen nur von 
zertifizierten Unternehmen 
durchgeführt werden, die die 
Qualifikationsanforderungen des 
DVGW-Arbeitsblatts W 120-2 

erfüllen oder eine gleichwertige 
Qualifikation vorweisen können.
• Brunnen dürfen nur von zu-
gelassenen Fachfirmen errichtet 
werden, die als Brunnenbauer in 
der Handwerksrolle der Hand-
werkskammer eingetragen sind. 

Das illegale und ordnungswidri-
ge Errichten von Erdwärmeanla-
gen oder Brunnen ohne Anzeige 
und nachweisliche Fachkunde 
liegt in der Verantwortung des 
Grundstückseigentümers. 

Den Link zu den elektronischen 
Anzeigeformularen finden Sie 
auf der Internetseite des Land-
ratsamtes www.landratsamt- 
pirna.de/gewaesserschutz.html.
Außerdem verweisen wir auf 
die umfangreichen Informatio-
nen des Freistaates Sachsen im 
Verfahrenshandbuch für ober-
flächennahe Erdwärmenutzung 
(unter: https://publikationen.
sachsen.de/bdb/artikel/42073) 
und im Merkblatt zu Garten-
brunnen (unter: https://publi-

kationen.sachsen.de/bdb/arti-
kel/36686).

Für Rückfragen können Sie sich 
gern an die zuständigen Mitarbei-
ter der Wasserbehörde wenden.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Umweltamt
Referat Naturschutz
Weißeritzstraße 7
01844 Dippoldiswalde

Bauamt

Information zu Erdwärme- und Brunnenbohrungen

Nur drei bis vier Prozent des 
deutschen Gebäudebestands 
stehen unter Denkmalschutz, 
eine vergleichsweise geringe 
Anzahl. Die Installation von So-
larthermie- und Photovoltaik- 
Anlagen erfolgt bereits seit eini-
gen Jahren auch auf Denkmalen. 
Dies zeigt, dass Denkmalschutz 
und Klimaschutz keine Gegen-
sätze sind. 
Bei der Installation solcher Anla-
gen auf Kulturdenkmalen ist es 
wichtig, den Eingriff in die Ori-
ginalsubstanz und das Erschei-
nungsbild minimal zu halten. Der 
Erhalt ist für den Zeugniswert 
von großer Bedeutung und ein 
Anliegen des Denkmalschutzes. 
Dafür gibt es keine allgemein-
gültigen Lösungen, da jedes his-
torische Gebäude einzigartig ist. 
Die ökonomische und technische 

Sinnhaftigkeit solcher Anlagen 
hängt von verschiedenen Fakto-
ren wie Umgebung, Verschat-
tung, Neigung der Dächer, deren 
Statik und Ausrichtung deren 
Flächen ab. Eine individuelle Be-
trachtung und Abwägung ist da-
her unerlässlich. Neben gestalte-
rischen Einschränkungen müssen 
auch konservatorische, statische 
und technische Bedingungen 
berücksichtigt werden. Dazu 
gehört auch die Prüfung zu Al-
ternativaufstellflächen oder Aus-
weichflächen auf Neben- oder 
untergeordneten Gebäuden.
Die Änderung des Erscheinungs-
bilds eines Denkmals und dessen 
Wirkung im Umfeld spielt eine 
wichtige Rolle bei der Beurtei-
lung von Solarthermie-/Photo-
voltaik-Anlagen. Denkmaleigen-
tümer sollten vor der Planung 

solcher Anlagen Kontakt mit der 
Denkmalschutzbehörde aufneh-
men, um Fragen zur Gestaltung, 
Größe, Integration der Module 
und konstruktiven Einbindung 
im Voraus zu klären. 
Vor der Errichtung von Energie-
gewinnungsanlagen (Solarther-
mie, Photovoltaik oder Wind-
kraft) auf oder in der Nähe von 
Kulturdenkmalen muss die denk-
malschutzrechtliche Genehmi-
gung beim Referat Denkmal-
schutz im Landratsamt beantragt 
werden. Verstöße gegen diese 
Genehmigungspflicht können 
als Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße von bis zu 125.000 
Euro geahndet werden. Rechts-
grundlage dafür ist § 12 Säch-
sisches Denkmalschutzgesetz 
(SächsDSchG).

Weitere Informationen zu den 
Ansprechpartnern und An-
tragsformularen finden Sie 
auf unserer Internetseite un-
ter der Rubrik Denkmalschutz  
www.landratsamt-pirna.de/denk-
malschutz.html

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Umweltamt
Referat Naturschutz
Weißeritzstraße 7
01844 Dippoldiswalde
Telefon: 03501 515-3215
E-Mail: denkmalschutz@
landratsamt-pirna.de

Denkmalschutz

Solarthermie-/Photovoltaikanlagen und 
Windkraftanlagen auf und an Kulturdenkmalen

S 169, Cunnersdorf – Kleingießhübel bei Forstmühle
Ersatzneubau Stützwände, 08.09.2021 bis 15.11.2023

S 182 – Talstraße, Rehefeld-Zaunhaus
Fahrbahnerneuerung und Randbalkenkonstruktion, 03.04.2023 bis 
30.09.2023

B 170 – Zinnwald-Georgenfeld
Rückbau Grenzzollanlage, 17.04.2023 bis 30.06.2023

K 8772 Heidenau Großsedlitz
Tiefbau, Verlegung  Kabel (MSK, NSK), voraussichtlich 10.07.2023 bis 
28.07.2023

K 9043 Hermsdorf/Erzgebirge
Fahrbahninstandsetzung und Breitbandausbau, voraussichtlich 05.06.2023 
bis 30.10.2023

S 174 Bad Gottleuba
Havarieschädenbeseitigung, 30.05.2023 bis 03.06.2023

S 184 Hermsdorf-Frauenstein
Fahrbahnerneuerung, voraussichtlich 05.06.2023 bis 20.11.2023

Amt für Straßen und Hochbau

Aktuelle Straßenbaustellen mit Vollsperrung

Weitere Straßenbaustellen und -sperrungen entnehmen Sie bitte auch den 
Informationsquellen der Großen Kreisstädte und Kommunen.
www.landratsamt-pirna.de/strassenbaustellen.html
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Bekanntmachungen

Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Bekanntgabe des Sitzungsplanes 
für den Kreistag und dessen 

Ausschüsse

06.06.2023	 Sitzung des Wirtschafts-, Tourismus- und 
	 Vergabeausschusses
07.06.2023	 Sitzung des Sozialausschusses
08.06.2023	 Sitzung des Jugendhilfeausschusses
12.06.2023 	 Sitzung des Kreisausschusses
13.06.2023 	 Sitzung des Petitionsausschusses
26.06.2023 	 Sitzung des Kreistages

Die Tagesordnung sowie der Tagungsort ist entsprechend der 

Bekanntmachungssatzung vom 10.01.2019 acht Tage vor 

dem Sitzungstermin auf der Internetseite des Landratsamtes 

unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ unter www.landrats-
amt-pirna.de sowie im Rats- und Bürgerinformationssystem 

unter https://landratsamt-pirna.more-rubin1.de einsehbar. 

Weiterhin kann man sich über die Tagesordnung im Aushang 

an den Informationstafeln der Bürgerbüros des Landkreises 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge informieren. Die Informati-

onstafeln befinden sich an nachstehenden Stellen:

Bürgerbüro Pirna	 Schloßhof 2/4, 01796 Pirna 
Bürgerbüro Dippoldiswalde	 Weißeritzstraße 7, 
	 01744 Dippoldiswalde
Bürgerbüro Freital	 Dresdner Straße 107, 01705 Freital
Bürgerbüro Sebnitz	 Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz

Tierseuchenverhütungs- und 
bekämpfungsmaßnahmen 

Afrikanische Schweinepest (ASP)
 

(AZ: VD-508.602/23)

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA) des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge erlässt aufgrund 
der tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung der Landesdi-
rektion Sachsen zur Festlegung der Sperrzone I (Pufferzone) 
und weitere Anordnungen vom 20.04.2023 folgende 

Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zur Festlegung der 
Verbringungsregelungen für erlegte Wildschweine, frisches 
Wildschweinefleisch und Wildschweinefleischerzeugnisse und 
weiterer Anordnungen zur Umsetzung der tierseuchenrechtli-
chen Allgemeinverfügung der Landesdirektion Sachsen vom 
20.04.2023 in der Sperrzone I (Pufferzone)

1. Jagdlich gesund erlegte Wildschweine dürfen unter folgen-
den Bedingungen innerhalb oder außerhalb der Sperrzone I 
aus den Wildkammern verbracht werden: 

a. Es muss ein Erreger-Identifizierungstest zum Nachweis 
der Afrikanischen Schweinepest (ASP) mit negativem Er-
gebnis durchgeführt werden. Dazu sind von jedem erlegten 
Stück Schwarzwild Blutproben gemäß der Allgemeinverfü-
gung der Landesdirektion Sachsen vom 03.11.2022, AZ 25-
5133/125/60 zu entnehmen. Die Blutproben sind unverzüglich 
an der Landesuntersuchungsanstalt für das Gesundheits- und 
Veterinärwesen Standort Dresden, dem LÜVA Pirna unter Ver-
wendung des vollständig ausgefüllten Probenbegleitscheins 
für Wildschweine abzugeben. Der Ort der Wildkammer bzw. 
der Verbleib des Tierkörpers ist auf dem Probenbegleitschein 
schriftlich anzugeben. Aufbruch und Schwarte sind über die 
eingerichteten Kadaversammelpunkte in der Sperrzone I zu 
entsorgen. Der Transport hat auslaufsicher zu erfolgen. 

b. Vor der Verbringung muss die zuständige Behörde den Ne-
gativbefund der unter Ziffer 1. a. genannten Erreger-Identifi-
zierungstests zum Nachweis der ASP erhalten haben. 

c. Die Untersuchungsergebnisse sind auf der Homepage des 
LÜVA Pirna einzusehen. 

d. Die Verbringung von frischem Wildschweinefleisch und 
Wildschweinefleischerzeugnissen gemäß Art. 52 Durchfüh-
rungsverordnung (EU) 2023/594 innerhalb des Hoheitsgebie-
tes Deutschlands für den privaten häuslichen Gebrauch oder 
direkt an den Endverbraucher oder an örtliche Betriebe des 
Einzelhandels zur direkten Abgabe an den Endverbraucher, 
gemäß Art. 1 Abs. 3 e) der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 gilt 
als genehmigt, wenn die Ziffern 1. a. bis c. erfüllt sind. 

e. Die Verbringung von verarbeiteten Wildschweinefleischer-
zeugnissen gemäß Art. 51 Durchführungsverordnung (EU) 
2023/594 bleibt untersagt. 

2. Die Verwertung im eigenen Haushalt am Ort der Wildkam-
mer ohne weitere Verbringung, setzt ein negatives Untersu-
chungsergebnis gemäß Ziffern 1. a. bis c. voraus. 

3. Die gemäß der Allgemeinverfügung der Landesdirektion 
Sachsen vom 20.04.2023 unter Ziffer 2 Pkt. g angeordnete 
verstärkte Fallwildsuche ist in den Revieren durch die Jagdaus-
übungsberechtigten bzw. Begehungsscheininhaber wöchent-
lich durchzuführen. Der auf der Homepage des LÜVA Pirna 
befindliche Meldebogen Fallwildsuche ist vollständig ausge-
füllt einmal wöchentlich dem LÜVA Pirna zu übermitteln. 

Jegliche Fallwildfunde von Schwarzwild sind unverzüglich 
dem LÜVA Pirna unter 03501 515-2401, lueva@landrats-amt-
pirna.de bzw. in und außerhalb der Dienstzeit 03501 515-
2423 mitzuteilen.
 
4. Sämtliche Begehungsscheininhaber sowie Gastjäger in ei-
nem Revier sind durch den Jagdausübungsberechtigten über 
die Inhalte der Allgemeinverfügung und der Verfahrensrege-
lung in Kenntnis zu setzen. 

5. Gemäß der Allgemeinverfügung der Landesdirektion Sach-
sen vom 20.04.2023 unter Ziffer 2 Pkt. i sind Hunde und Ge-
genstände, die bei der Jagd oder der Fallwildsuche verwendet 
werden, soweit sie mit Wildschweinen oder Teilen von Wild-
schweinen in Berührung gekommen sind, durch ihren Halter 
bzw. durch den Jagdausübungsberechtigten zu reinigen und 
zu desinfizieren. 

6. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntgabe in Kraft. Die Begründung dieser Allgemeinverfü-
gung kann auf der Homepage des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und auch zu den Geschäftszeiten 
in der Dienststelle des Landratsamtes Pirna, Schloßhof 2/4, 
01796 Pirna eingesehen werden. 

7. Die sofortige Vollziehung der unter Ziffern 1. bis 6. dieser 
Allgemeinverfügung getroffenen Festlegungen wird angeord-
net. 

8. Diese Verfügung ergeht kostenfrei. 

Begründung

Sachverhalt

Seit dem Erstauftreten der ASP bei Wildschweinen am 31. Ok-
tober 2020 in der Gemeinde Krauschwitz im Landkreis Görlitz 
breitet sich die ASP trotz intensiver Bekämpfungsmaßnahmen 
weiterhin aus. Ausbrüche von ASP bei Wildschweinen wur-
den bisher in Sachsen in den Landkreisen Görlitz, Bautzen und 
Meißen festgestellt. Mittlerweile wurden in unserem Bundes-
land weit über 2000 Ausbrüche der ASP bei Wildschweinen 
festgestellt.

Die ASP ist eine anzeigepflichtige Tierseuche, von der Haus- 
und Wildschweine betroffen sind. Es handelt es sich um eine 
schwerwiegende, für Schweine meist tödlich verlaufende All-
gemeinerkrankung, welche die Durchführung erforderlicher 
Bekämpfungsmaßnahmen notwendig macht. Zur Bekämp-
fung der ASP in der Wildschweinpopulation gibt die Landesdi-
rektion Sachsen tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügungen 
bekannt. Es wurden die Sperrzone I (Pufferzone, ASP-freies 
Gebiet) und die Sperrzone II (gefährdetes Gebiet, ASP-infizier-
tes Gebiet) eingerichtet. 

In diesen Zonen gelten unmittelbar nach Festlegung spezifi-
sche Verbote in Bezug auf Verbringungen von frischem Wild-
schweinefleisch, Wildschweinefleischerzeugnissen und ande-
ren Erzeugnissen tierischen Ursprungs und Folgeprodukten, 
die von Wildschweinen und Körpern von Wildschweinen ge-
wonnen wurden und für den menschlichen Verzehr bestimmt 
sind sowie von tierischen Nebenprodukten, innerhalb von 
Sperrzonen I, II und III und aus diesen Zonen heraus. 

Zuständigkeit

Das LÜVA Pirna ist sachlich und örtlich für den Erlass dieser 
Allgemeinverfügung zuständig. Die sachliche Zuständigkeit er-
gibt sich § 1 Abs. 1 und 2 Sächsisches Ausführungsgesetz zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG), wonach die Lebens-
mittelüberwachungs- und Veterinärämter der Landkreise und 
kreisfreien Städte die zuständigen Behörden für den Vollzug des 
Tiergesundheitsgesetzes sind. Ferner ist das Landratsamt Pirna 
gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) i. 
V. m. § 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und 
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen die 
örtlich zuständige Behörde, weil sich die betreffende Sperrzone I 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge befindet. 

Rechtliche Begründung

Die Begründung für die tierseuchenrechtlichen Maßnahmen 
ergeben sich aus der Begründung der Allgemeinverfügung 
der Landesdirektion Sachsen vom 20.04.2023.
 
zu Ziffer 1. bis 2. 
Die Verbringung von Wildschweinen, frischem Wildschwei-
nefleisch, Wildschweinefleischerzeugnissen und anderen Er-
zeugnissen tierischen Ursprungs, tierischen Nebenprodukten 
und Folgeprodukten, die von Wildschweinen und Körpern von 
Wildschweinen gewonnen wurden und für den menschlichen 
Verzehr bestimmt sind, innerhalb von Sperrzonen I, II und III 
und aus diesen Zonen ist gemäß Durchführungsverordnung 
2023/594 Art. 48,49 und Art. 50 grundsätzlich verboten.
 
Die zuständige Behörde kann bei Erfüllung der spezifischen 
Bedingungen für Ausnahmeregelungen für die Genehmigung 
von Verbringungen von Sendungen verarbeiteter Fleischer-
zeugnisse, die von Wildschweinen gewonnen wurden, inner-
halb von Sperrzonen I, II und III und aus diesen Zonen gemäß 
Art. 51 der Durchführungsverordnung (EU) 2023/594 geneh-
migen. Die zuständige Behörde des betroffenen Mitglied-
staats genehmigt die genannten Verbringungen von Sendun-
gen verarbeiteter Fleischerzeugnisse, die von Wildschweinen 
in Betrieben in Sperrzonen I, II und III gewonnen wurden, nur 
unter folgenden Voraussetzungen: 

a) für jedes Wildschwein, das für die Erzeugung und Ver-
arbeitung von Fleischerzeugnissen in Sperrzonen I, II und III 
verwendet wurde, wurden Erreger-Identifizierungstests zum 
Nachweis der ASP durchgeführt; 

b) vor der unter c) ii) genannten Behandlung hat die zuständi-
ge Behörde Negativbefunde der unter Buchstabe a) genannten 
Erreger-Identifizierungstests zum Nachweis der ASP erhalten; 

c) die Fleischerzeugnisse von Wildschweinen: 
i) wurden in gemäß Durchführungsverordnung (EU) 
2023/594 Art. 44 Absatz 1 zugelassenen Betrieben er-
zeugt, verarbeitet und gelagert und 
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ii) wurden der relevanten risikomindernden Behand-
lung für Erzeugnisse tierischen Ursprungs aus Sperrzo-
nen gemäß Anhang VII der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/687 in Bezug auf die ASP unterzogen. 

Ein nach Durchführungsverordnung (EU) 2023/594 Art. 44 für 
Wildbearbeitung zugelassener Betrieb existiert im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge oder anderen Sperrzonen 
I nicht. 

Die zuständige Behörde kann gemäß Durchführungsverord-
nung (EU) 2023/595 Art. 52 Ziffer 1. das Verbringen von 
Sendungen von frischem Fleisch, Fleischerzeugnissen und an-
deren Erzeugnissen tierischen Ursprungs, die von Wildschwei-
nen und Körpern von Wildschweinen gewonnen wurden und 
für den menschlichen Verzehr bestimmt sind, innerhalb einer 
Sperrzone I oder aus dieser Zone in andere Sperrzonen I, II 
und III oder in Gebiete außerhalb von Sperrzonen I, II und III 
desselben Mitgliedstaats genehmigen, sofern folgende Vor-
aussetzungen erfüllt sind: 

a) für jedes relevante Wildschwein wurden vor der Verbrin-
gung des frischen Fleisches, der Fleischerzeugnisse und an-
derer Erzeugnisse tierischen Ursprungs, die von diesem Wild-
schwein gewonnen wurden, Erreger-Identifizierungstests 
zum Nachweis der ASP durchgeführt; 

b) vor der Verbringung hat die zuständige Behörde Negativ-
befunde der unter a) genannten Erreger-Identifizierungstests 
zum Nachweis der ASP erhalten; 

c) das frische Fleisch, die Fleischerzeugnisse und andere Er-
zeugnisse tierischen Ursprungs, die von Wildschweinen und 
Körpern von Wildschweinen gewonnen wurden und für den 
menschlichen Verzehr bestimmt sind, werden innerhalb oder 
außerhalb einer Sperrzone I innerhalb desselben Mitglied-
staats verbracht: 

i) für den privaten häuslichen Gebrauch oder 
ii) im Zusammenhang mit der Tätigkeit von Jägern, die klei-
ne Mengen von Wildschweinen oder Wildschweinefleisch 
direkt an den Endverbraucher oder an örtliche Betriebe des 
Einzelhandels zur direkten Abgabe an den Endverbraucher 
abgeben, gemäß Art. 1 Abs. 3 e) der Verordnung (EG) Nr. 
853/2004 oder 
iii) aus dem gemäß Art. 44 Abs. 1 benannten Betrieb, in 
dem das frische Fleisch und die Fleischerzeugnisse wie 
folgt gekennzeichnet wurden: 
- entweder mit einem besonderen Genusstauglichkeits- 
oder Identitätskennzeichen gemäß Art. 47 (1) c) Durch-
führungsverordnung (EU) 2023/595
oder 
- gemäß Art. 33 Abs. 2 der Delegierten Verordnung (EU) 
2020/687, und sie werden in einen Verarbeitungsbetrieb 
verbracht, um einer der relevanten risikomindernden Be-
handlungen gemäß Anhang VII der genannten Verord-
nung unterzogen zu werden. 

Ein nach Durchführungsverordnung (EU) 2023/594 Art. 44 für 
Wildbearbeitung zugelassener Betrieb existiert in Deutschland 
derzeit nicht. 

zu Ziffer 3. und 4. 
Die Landesdirektion Sachsen hat durch ihre tierseuchen-
rechtliche Allgemeinverfügung vom 20.04.2023 unter Ziffer 
2 Pkt g die verstärkte Fallwildsuche im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge angeordnet. Die rechtliche Würdi-
gung ist der Begründung der o.g. Allgemeinverfügung zu ent-
nehmen. Dem Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge obliegt 
gemäß Ziffer 2 Pkt. g der o. g. Allgemeinverfügung die Ko-
ordination der Fallwildsuche. 

zu Ziffer 5. 
Auf der Grundlage von Art. 70 Abs. 1 b) i. V. m. Abs. 2 der 
Verordnung (EU) 2016/429 i. V. m. § 14d Abs. 8 i. V. m. Abs. 5 
Nr. 3 SchwPestV wird angeordnet, dass nach näherer Anwei-

sung der zuständigen Behörde Hunde und Gegenstände, die 
bei der Jagd verwendet werden, soweit sie mit Wildschwei-
nen oder Teilen von Wildschweinen in Berührung gekommen 
sind, durch ihren Halter bzw. durch den Jagdausübungsbe-
rechtigten zu reinigen und zu desinfizieren sind. Die Anord-
nung dient der Verhinderung der Weiterverbreitung der ASP. 

zu Ziffer 6. 
Die Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung erfolgt auf der 
Grundlage des § 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens und des Verwaltungszustellungsrechts für 
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V. m. § 41 Abs. 4 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG). Danach gilt eine 
Allgemeinverfügung zwei Wochen nach der ortsüblichen Be-
kanntmachung als bekannt gegeben. In der Allgemeinverfü-
gung kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch frühestens 
der auf die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt werden 
(§ 41 Abs. 4 Satz 4 VwVfG). Von dieser Ermächtigung wurde 
unter Ziffer 9 dieser Allgemeinverfügung Gebrauch gemacht, 
da die angeordneten tierseuchenrechtlichen Maßnahmen kei-
nen Aufschub dulden. 

Bei der Bekanntgabe durch ortsübliche Bekanntmachung ist zu 
berücksichtigen, dass vorliegend der Adressatenkreis so groß 
ist, dass er, bezogen auf Zeit und Zweck der Regelung, vernünf-
tigerweise nicht mehr in Form einer Einzelbekanntgabe ange-
sprochen werden kann. Von einer Anhörung wurde daher auf 
der Grundlage des § 28 Abs. 2 Nr. 4 VwVfG abgesehen. 

zu Ziffer 7. 
Gemäß § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) v wird die sofortige Vollziehung der unter Ziffer 1. die-
ser Allgemeinverfügung getroffenen Festlegungen angeord-
net. Die Voraussetzung liegt hier vor, da die Ausbreitung der 
ASP und somit die Gefahr von tiergesundheitlichen wie auch 
wirtschaftlichen Folgen sofort unterbunden werden muss. Die 
Gefahr der Weiterverbreitung der Seuche und der damit ver-
bundene wirtschaftliche Schaden sind höher einzuschätzen 
als persönliche Interessen an der aufschiebenden Wirkung als 
Folge eines eingelegten Rechtsbehelfs. Die aufschiebende Wir-
kung der Anfechtung der angeordneten eil-bedürftigen Maß-
nahmen würde bedeuten, dass anderenfalls eine wirksame Be-
kämpfung der Tierseuche nicht mehr gewährleistet wäre. Die 
angeordneten Maßnahmen dienen damit dem Schutz sehr ho-
her Rechtsgüter. Zwar wird mit diesen Maßnahmen teilweise 
in die Grundrechte Betroffener eingegriffen, allerdings müssen 
diese und wirtschaftliche Interessen hinter dem öffentlichen 
Interesse einer wirksamen Bekämpfung der ASP und Verhinde-
rung einer Verschleppung in die Nutztierbestände zurückste-
hen. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist notwendig, 
weil bei dem Einlegen eines Rechtsmittels der Ausgang eines 
Hauptsacheverfahrens nicht abgewartet werden kann und im 
Übrigen den Adressaten des Bescheides kein erkennbarer wirt-
schaftlicher oder rechtlicher Nachteil durch die sofortige Voll-
ziehung dieser Verfügung entsteht. 

zu Ziffer 8. 
Die Kostenentscheidung ergibt sich aus § 11 Abs. 1 Nr. 5 des 
Verwaltungskostengesetzes des Freistaates Sachsen (Sächs-
VwKG). 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei dem Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge, Landratsamt, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes oder zur Niederschrift einzulegen.

U. Friebel
Amtstierärztin 
Komm. Amtsleiterin

Pirna, 05.05.2023

Tierärztliche Notdienste
Rufbereitschaft

Kleintier- Notdienst Raum Pirna und Sebnitz

02.06. - 09.06.2023	 Klinik Dr. Düring, Stolpen	

	 035973 2830

09.06. - 16.06.2023	 TÄ Dr. Rickmeyer, Biensdorf	

	 0160 97971947

16.06. - 23.06.2023	 Dr. Modrakowski, Söbrigen	

	 0176 24706861

23.06. - 30.06.2023	 Dr. Schönfeld, Berggießhübel	

	 035023 51169, 0152 22652653

30.06. - 07.07.2023	 TA Dr. Nitzsche, Dohma	

	 0151 70548337

07.07. - 14.07.2023	 keine Angabe

14.07. - 21.07.2023	 keine Angabe

Großtier-Notdienst Sebnitz, Neustadt, Stolpen, Hohnstein, 

Lohmen, Dürrröhrsdorf-Dittersbach

Tierarztpraxis	 Dr. Carina Schirm, Lohmen, 

	 03501 571400, 0162 1082025

Groß-/Kleintier-Notdienst Raum Freital/Dippoldiswalde

02.06. - 09.06.2023	 TA Lutz Gläser, KO Hartha	

	 0171 4089928

09.06. - 16.06.2023	 Dr. Tobias Gieseler, Dorfhain	

	 035055 64558

16.06. - 23.06.2023	 TAP Dr. Hurlbeck, Dippoldiswalde	

	 03504 612527 o. 0171 9089266

23.06. - 30.06.2023	 TA Jens Richter, Freital	

	 0351 6491285

30.06. - 07.07.2023	 TA Thomas Kießling, Possendorf	

035206 21381

07.07. - 14.07.2023	 DVM Ulf Ulrich, Freital-Hainsberg

	 0152 34526231

14.07. - 21.07.2023	 TÄ Dr. D. Solarek, Wilsdruff	

	 035204 48011

Veröffentlichung auch unter:

www.landratsamt-pirna.de/veterinaerdienst-aktuell.html

Vollzug der Baugesetze
 

Erteilte Baugenehmigung zum Neubau einer 
Tennisanlage mit Flutlicht und Umzäunung nach 
Abbruch einer Tennisanlage an gleicher Stelle

hier: Beteiligung der Nachbarn gemäß § 70 Abs. 3 Satz 3 Säch-
sische Bauordnung zum Aktenzeichen 03134-22-213

Das nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) örtlich und gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 1 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) sachlich zuständige Landratsamt des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere Bau-
aufsichtsbehörde hat für das Flurstück 211/1 der Gemarkung 
Braunsdorf in Wilsdruff - Braunsdorf (01737), Ernst-Thälmann-
Straße 29, am 11.05.2023 folgenden Bescheid erlassen. 

Baugenehmigung
gemäß § 72 Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der derzeit 
geltenden Fassung.

Unbeschadet der Rechte Dritter wird der Antragstellerin die 
Genehmigung zum Neubau einer Tennisanlage mit Flut-
licht und Umzäunung nach Abbruch einer Tennisanlage an 
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gleicher Stelle in Wilsdruff - Braunsdorf (01737), Ernst-Thäl-
mann-Straße 29, auf dem Flurstück 211/1 der Gemarkung 
Braunsdorf erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Landratsamt des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna einzule-
gen. Die Frist wird auch durch Einlegung bei der Landesdi-
rektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz 
gewahrt.

Hinweis: Die vollständige Baugenehmigung kann bei der 
Bauaufsichtsbehörde des Landratsamtes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Weißeritzstraße 7, 01744 Dippoldiswalde 
oder bei der zuständigen Gemeinde während der jeweiligen 
Sprechzeiten eingesehen werden.

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Fachärztin/Facharzt für Psychiatrie 
als Leiter/in des 

Sozialpsychiatrischen Dienstes 
im Gesundheitsamt zur unbefristeten Besetzung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (40 Wochenstunden). 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. Personalführung und Or-
ganisationsgestaltung im Sachgebiet Sozialpsychiatrischer 
Dienst, Beratung und Betreuung Betroffener, Angehöriger 
sowie Personen des sozialen Umfeldes und die Erstellung 
fachärztlicher Stellungnahmen und Gutachten

Den ausführlichen Ausschreibungstext lesen Sie im Internet 
unter www.landratsamt-pirna.de/ausschreibungen.html.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, so freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.

Stellenausschreibung

Stadt Bad Schandau

Die Stadt Bad Schandau beabsichtigt ab sofort eine Stelle 

im Ordnungsamt/
Gemeindevollzugsdienst (m/w/d) 

in Teilzeit 0,75 % einer Vollzeitstelle (derzeit 29,25 Wo-
chenstunden) unbefristet zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende 
Aufgabenbereiche:

Tätigkeiten im Bereich Ordnungsamt/Gemeindevollzugs-
dienst
	 -	gemeindlicher Vollzugsdienst (ruhender Verkehr, 
		  Durchsetzung der PolizeiVO) einschließlich Verwar-
		  nungs- und Bußgeldverfahren
	 -	Ordnungsbehördliche Aufgaben einschl. Verwarnungs- 
		  und Bußgeldverfahren
	 -	Sondernutzung im öffentlichen Verkehrsraum
	 -	Mitwirkung bei verkehrsrechtlichen Beurteilungen
	 -	Organisation und Kontrolle Wochenmarkt
	 -	Mitwirkung an Vollstreckungsmaßnahmen

Stellenausschreibung

Wir erwarten:
-	 Führerschein Klasse B

Wir wünschen:
	 -	Ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft
	 -	sicheres Auftreten in der Öffentlichkeit
	 -	Fähigkeit zur Umsetzung einschlägiger Gesetze und 
		  Verordnungen
	 -	Kommunikations- und Teamfähigkeit,
	 -	Belastbarkeit und Eigeninitiative
	 -	Einen sicheren Umgang mit einschlägiger PC Software
	 -	Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeiten 

Wir bieten:
Eine Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVÖD
Ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsreichen 
Tätigkeiten

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen senden 
Sie bitte an die 

Stadtverwaltung Bad Schandau
Dresdner Straße 3
01814 Bad Schandau
oder per Mail an personal@stadt-badschandau.de

Stadt Neustadt in Sachsen

Stellenausschreibung

Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz

Öffentliche Bekanntmachung
des Zweckverband 

Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
 

H a u s h a l t s s a t z u n g
des Zweckverband Wasserversorgung 

Pirna/Sebnitz für das Wirtschaftsjahr 2023

Aufgrund von § 58 des Sächsischen Gesetzes über Kommu-
nale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in der jeweils gelten-
den Fassung in Verbindung mit § 74 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gelten-
den Fassung hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
band Wasserversorgung Pirna/Sebnitz am 24. Februar 2023 
folgende Haushaltssatzung, einschließlich der Anlagen: Er-
folgs-, Liduiditäts- und Investitionsplan und des Stellenpla-
nes für das Wirtschaftsjahr 2023 beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023, der die 
für die Erfüllung der Aufgaben des Zweckverband Wasser-
versorgung Pirna/Sebnitz voraussichtlich anfallenden Erträge 

und entstehenden Aufwendungen sowie eingehende Ein-
zahlungen und zu leistende Auszahlungen enthält, wird:

Im Erfolgsplan mit dem
Gesamtbetrag der Erträge auf	
	 EURO	 16.607.724
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
	 EURO	 16.604.564
Saldo aus den Erträgen und Aufwendungen 
(Jahresergebnis) auf	 EURO	 3.161

Im Liquiditätsplan mit dem 
Cashflow aus laufender Geschäfts-
tätigkeit auf	 EURO	   1.827.855
Cashflow aus der Investitions-
tätigkeit auf	 EURO	 -15.697.222
Cashflow aus der Finanzierungs-
tätigkeit auf	 EURO	 12.217.782

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf	 EURO	 3.600.000
festgesetzt.   

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf	 EURO	 500.000
festgesetzt.

§ 5
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 89 Vollzeitkräfte.

§ 6
Es werden im Wirtschaftsplan, welcher aus dem Erfolgs- und 
Liquiditätsplan besteht, keine Umlagen festgesetzt.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.

Sebnitz, den 24. Februar 2023

Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz

Dr. Ralf Müller 
Verbandsvorsitzender

Erläuterung:
Mit Bescheid vom 15. Mai 2023 (Az: 0300-093.12-84/
HHS2023) des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde, wurde die Haushalts-
satzung des Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz 
für das Wirtschaftsjahr 2023 rechtsaufsichtlich genehmigt.

Die Haushaltssatzung 2023 einschließlich aller Anlagen (Wirt-
schaftsplan mit dem Erfolgs-, Liquiditäts- und Finanzplan, Stel-
lenplan und Investitionsplan) liegt ab Montag, den 5. Juni 2023 
bis zum Mittwoch, den 14. Juni 2023 zu den nachfolgenden 
Geschäftszeiten zur Einsichtnahme beim ZVWV, Markt 11 in 
01855 Sebnitz öffentlich aus. Die Einsichtnahme ist Montag 
bis Donnerstag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr für jedermann kostenlos möglich.

Dr. Ralf Müller 
Verbandsvorsitzender
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Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntgabe 
des Zweckverband Wasserversor-

gung Pirna/Sebnitz 
 

Am Freitag, den 23. Juni 2023, um 12.30 Uhr, findet im 
Landratsamt Pirna, Schloßhof 2/4, Beratungsraum 1.24 (im 
Elbflügel des Landratsamtes) in 01796 Pirna, die teilweise 
öffentliche Verbandversammlung des Zweckverband Was-
serversorgung Pirna/Sebnitz mit der nachfolgenden Tages-
ordnung statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung und Beschlussfähigkeit

2. VS DS XXX - B - 04/2023
Nachkalkulation 2022

3. VS DS XXX - B - 05/2023
Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2022
Verwendung des Jahresergebnisses 2022

4. VS DS XXX - B - 06/2023
Entlastung des Verbandsvorsitzenden für 2022

5. VS DS XXX - B - 07/2023
Entlastung des Geschäftsführers für 2022

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz

Dr. Ralf Müller
Verbandsvorsitzender

Stellenausschreibung

Der Zweckverband Wasserver-
sorgung Pirna/Sebnitz (ZVWV) 
beliefert ca. 150.000 Einwoh-
ner mit Trinkwasser und ist so-
mit eines der bedeutendsten 
Wasserversorgungsunterneh-
men im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. 

Zur weiteren Verstärkung unserer Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d) und  
bieten folgende unbefristete krisensichere Jobs an:

•	Kaufmännische Mitarbeiter 
	 für die Fachbereiche Beschaffungswesen,
	 Rechnungswesen sowie für das Personal- und 
	 Organisationswesen

•	Technische Mitarbeiter und 
	 Monteure 
	 für die Fachbereiche EMSR, Ortsnetzbetrieb, 
	 Wasserqualität, Geoinformationssystem sowie 
	 Technische Dienste

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen 
mit den einzelnen Aufgabenbereichen und dem jeweili-
gen Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Internet-
seite www.zvwv.de/stellenanzeigen.

Sind Sie interessiert an einer anspruchsvollen und lang-
fristigen Beschäftigung?

Dann bewerben Sie sich für eine dieser Positionen - be-
vorzugt per E-Mail.

Ihr Kontakt: Kerstin Scott - Bereichsleiterin Verwaltung
E-Mail: bewerbung@zvwv.de • Telefon: 035971 80 60 0 
ZVWV Pirna/Sebnitz Markt 11 in 01855 Sebnitz

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir Ihre Unterlagen nach Abschluss der 
Stellenausschreibung nicht zurücksenden. Wünschen Sie eine Rückgabe der 
Unterlagen, bitten wir Sie, einen ausreichend frankierten Rückumschlag beizu-
fügen oder diese nach vorheriger Rücksprache bei uns persönlich abzuholen. 
Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende Kosten werden 
nicht erstattet.

Gemeinde 
Kurort Rathen

Bekanntmachung der erfüllenden 
Gemeinde im Namen der Mitglieds-

gemeinde Kurort Rathen
  

Hiermit wird darauf hingewiesen, dass die öffentliche Be-
kanntmachung über die Auflegung der Vorschlagsliste für 
die Schöffenwahl zur Amtsperiode 2024 - 2028, ab dem  
06.06.2023 entsprechend der Bekanntmachungssatzung 
der Gemeinde Kurort Rathen an den Verkündigungstafeln in 
Oberrathen und Niederrathen ausgehängt wird.

Tobias Kummer
Bürgermeister
Im Auftrag der Gemeinde Kurort Rathen

Königstein, den 23.05.2023

Bekanntmachung der 
Gemeinde Kurort Rathen

  
Hiermit wird darauf hingewiesen, dass die Bekanntmachung 
der Betriebskosten der Kindertageseinrichtung der Gemein-
de Kurort Rathen für das Jahr 2022 nach § 14 Abs. 2 Sächs-
KitaG ab dem 05.06.2023 für die Dauer von einer Woche an 
den Verkündigungstafeln in Oberrathen und Niederrathen 
ausgehängt wird.

Roman Rolof
Bürgermeister

DRK bittet gesunde Menschen um Blutspenden

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Weitere Informationen: 
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 

Was Sie vor der Blutspende beachten sollten, alle 
Termine und weitere Informationen erfahren Sie 
unter www.blutspende.de, bitte das entsprechen-
de Bundesland anklicken, oder beim Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. 
Festnetz).

Eine Terminreservierung kann unter https://terminre-
servierung.blutspende-nordost.de/ oder über die kos-
tenfreie Hotline unter 0800 11 94911 vorgenommen 
werden. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen!

Die nächsten DRK-Blutspendetermine finden statt:

Mo	 05.06.2023	 14:00-18:30 Uhr	 Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
Mi	 07.06.2023	 16:00-19:00 Uhr	 Heidenau 01809, Heidenau Grundschule, Ernst-Schneller-Str. 12
Mi	 07.06.2023	 14:30-19:30 Uhr	 Pretzschendorf 01774, Pretzschendorf Kulturhaus, Zur Kirche 2
Di	 13.06.2023	 16:30-19:30 Uhr	 Pesterwitz 01705, Pesterwitz SV, E.-Hanisch-Straße
Di	 13.06.2023	 14:00-19:00 Uhr	 Wilsdruff 01723, Wilsdruff Oberschule, Gezinge 12
Mi	 14.06.2023	 14:30-18:30 Uhr	 Kreischa 01731, Kreischa Schule, Kirchweg 1
Do	 15.06.2023	 15:30-19:30 Uhr	 Stolpen 01833, Stolpen Oberschule, Pirnaer Landstraße 1
Fr	 16.06.2023	 14:00-19:00 Uhr	 Dippoldiswalde 01744 - Schmiedeberg, Schmiedeberg Oberschule, Lutherplatz 24 c
Fr	 16.06.2023	 15:00-19:00 Uhr	 Königstein /Sächs. Schw. 01824 - Königstein, Königstein Touristinfo, Pirnaer Straße 2
Fr	 16.06.2023	 14:00-19:00 Uhr	 Neustadt I. Sa. 01844, Neustadt(SA) Schiller-OS, Rosa-Luxemburg-Straße 11
Mo	 19.06.2023	 15:30-19:00 Uhr	 Dippoldiswalde 01744 - Reichstädt, Reichstädt Grundschule, Ruppendorfer Straße 12 a
Di	 20.06.2023	 16:00-19:30 Uhr	 Liebstadt 01825, Liebstadt Grundschule, Schulstraße 13
Do	 22.06.2023	 15:30-19:00 Uhr	 Lohmen 01847, Lohmen Gemeindeverwaltung, Schloß Lohmen 1
Di	 27.06.2023	 15:00-19:00 Uhr	 Sebnitz 01855, Sebnitz Stadthalle, Neustädter Weg 10a
Fr	 30.06.2023	 15:00-20:00 Uhr	 Dippoldiswalde 01744 - Paulsdorf, Paulsdorf DRK Wasserwacht, Am Bad 20
Mo	 03.07.2023	 14:00-18:30 Uhr	 Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
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Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

Im 125. Dienstjahr der Kirnitzschtal-
bahn ist es nach drei Jahren Unter-
brechung endlich wieder so weit  - 
die Wirte im Kirnitzschtal bei Bad 

Schandau laden gemeinsam mit den 
Straßenbahnern der Kirnitzschtal-
bahn zum 23. Kirnitzschtalfest ein. 

Erleben Sie am 24. und 25. Juni 2023 
das wohl schönste Tal der Sächsischen 
Schweiz in Feierlaune. Ob historischer 
Straßenbahnzug, Gauckler oder Gau-

menfreuden – alle haben sich etwas 
Besonderes für Sie einfallen lassen 
und freuen sich darauf, Sie im Kirnitz-
schtal zu begrüßen.

Entspannt unterwegs zum 23. Kirnitzschtalfest!  
Mit Bus . Fähre . Kirnitzschtalbahn zum Feiern, Wandern und Genießen

... laden wir Sie mit einem bun-
ten Marktplatz zum Tag der of-
fenen Tür ein.

Während sich die Großen 
an den Ständen von RVSOE, 
VVO, SDG und Nationalpark 
informieren, können die Klei-
nen auf der Hüpfburg toben. 
Ein Kletterturm lädt zur Er-
oberung ein und beim kniffli-

gen Rangierspiel haben Groß 
und Klein die Möglichkeit 
Köpfchen zu beweisen. 
Eine Ausstellung von ver-
schiedenen Modellstraßen-
bahnanlagen wartet mit Mi-
niaturbahnen auf und für 
das leibliche Wohl sorgen 
der „Lions Club“, der Fisch-
anbieter Gebauer sowie Gru-
ners Eisbar.

Im Depot der 
Kirnitzschtalbahn ...

Den Nationalparkbahnhof Bad 
Schandau erreichen Sie bequem 
mit den Zügen der S-Bahn S1, U 
28, RE 20 und RE 50 sowie mit 
den Regionalbussen 241, 244, 
251, 252, 253, 254 und 260. 
Da im Kirnitzschtal nur sehr we-
nig Parkraum zur Verfügung 
steht, bitten wir Sie auf die 
Fahrtangebote mit Bus und Fäh-
re umzusteigen.
Sollten Sie mit dem Auto an-
reisen, stehen Ihnen am Natio-
nalparkbahnhof Bad Schandau 
ausreichend Parkplätze auf dem 
P+R-Platz zur Verfügung. 
Vom Nationalparkbahnhof ge- 
langen Sie mit den Bussen 
der Linie 241 direkt zum Fest- 
geschehen. Auch die Bahnhofs-
fähre ist eine gute Alternative, 

um zur Stadt Bad Schandau zu 
gelangen. Sie setzt alle 30 Mi-
nuten über und vom Elbkai sind 
es nur ca. 20 Minuten Fußweg 
durch das schöne Städtchen bis 

zum Kurpark. Hier erwartet Sie 
bereits die Kirnitzschtalbahn. 
Der moderne Gothawagen 
Tw 6 der Kirnitzschtalbahn pen-
delt für Sie kostenfrei zwischen 
dem Kurpark Bad Schandau 
und dem Straßenbahndepot.

Die Busse der Kirnitzschtal-Linie 
241 fahren Sie von Pirna über 
Königstein und Bad Schandau 
direkt in das Kirnitzschtal bis 
Hinterhermsdorf und zurück. In 
Verbindung mit der Linie 269 
sind auch das hintere Kirnitz-
schtal, Saupsdorf und Sebnitz 
angebunden. Für die Einwoh-
ner und Gäste von Ottendorf 
pendelt zwischen Ottendorf 

Fahrangebote mit Bus & Bahn 
am 24. und 25. Juni 2023:
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Kontakt:

Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Bahnhofstraße 14 a
01796 Pirna
Servicetelefon: 03501 7111 999 
E-Mail: service@rvsoe.de
www.rvsoe.de

RVSOE-Servicebüros 

Bad Schandau
Im Nationalparkbahnhof
Bahnhof 6
01814 Bad Schandau
Telefon: 03501 7111 930

Dippoldiswalde
Schuhgasse 16
(Zugang Kirchplatz)
01744 Dippoldiswalde
Telefon: 03501 7111 999

Freital
Busbahnhof Freital-Deuben
Döhlener Straße 2
01705 Freital
Telefon: 03501 7111 999

Pirna
Hauptgeschäftsstelle
Bahnhofstraße 14 a
01796 Pirna
Telefon: 03501 7111 160

Das Team der RVSOE wünscht allen Fahrgästen und Ausflüglern ein erlebnisreiches 
23. Kirnitzschtalfest und freut sich auf Ihren Besuch im Straßenbahndepot.

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:

und Sebnitz ein Shuttlebus. 
Der planmäßige Linienverkehr 
der Kirnitzschtalbahn wird in 
der Zeit von 10 Uhr bis 17 Uhr 
durch den Einsatz der Muse-
umswagen aus den Jahren 
1926, 1928 und 1938 verstärkt. 
Dieser Traditionsverkehr wird 
von den Mitgliedern des Vereins 
Freunde des Eisenbahnwesens – 
Verkehrsmuseum Dresden e. V. 
gefahren. 
Als besondere Überraschung 
für alle Liebhaber historischer 
Straßenbahnen ist der Trieb-

wagen 23 aus Görlitz im Kir-
nitzschtal zu Besuch. Der his-
torische Wagen entspricht den 
beiden am 27. Juli 1927 ver-
brannten Triebwagen 8 und 9, 
die 1926 von der Waggonfa-
brik WUMAG Görlitz für die 
Kirnitzschtalbahn gebaut wur-
den.

Für die Fahrten mit den Mu-
seumswagen werden Zu-
schlagfahrscheine (1,00 Euro/
Erwachsener und 0,50 Euro/
Kind) ausgegeben, die auf Ori-
ginalen von 1928 basieren. 
Der Erlös aus dem Verkauf der 
Traditionsfahrten dient dem 
Erhalt dieser historischen Wa-
gen und wir danken Ihnen für 
Ihre Mitfahrt.

Am Sonnabend, dem 24. Mai 
2023 verkehrt die letzte Fahrt 
der Kirnitzschtalbahn um 22:25 
Uhr vom Kurpark zum Depot 
sowie 22:10 Uhr ab der Halte-
stelle Forsthaus zum Kurpark. 
Die Busse des Sonderfahrplans 
zum 23. Kirnitzschtalfest ver-
binden das Kirnitzschtal mit 

Bad Schandau und Sebnitz. In 
der Nacht vom 24. Mai zum 
25. Mai fahren sie bis nach 

Mitternacht. Die genauen Ab-
fahrtszeiten der Busse und 
der Kirnitzschtalbahn sind im 

Sonderfahrplan „23. Kirnitz-
schtalfest“ ersichtlich. Dieser 
wird zum Festwochenende an 
allen Haltestellen entlang der 
landschaftlich sehr reizvollen 
Strecke ausgehangen sein. 
Sie finden ihn ebenfalls im In-
ternet unter www.rvsoe.de,  
bei den Linien 241 und 
268/269 sowie in der Rubrik 
„Aktuelles“.

Am Fest-Wochenende gelten 
die Tageskarten der Kirnitz-
schtalbahn: 

•	 auf der Bahnhofsfähre F5 
	 Bad Schandau Bahnhof -  
	 Bad Schandau, Elbkai 

•	 auf allen Bussen des Son- 
	 derfahrplans zum 23. Kir- 
	 nitzschtalfest auf der Rela- 
	 tion Bad Schandau, Natio- 
	 nalparkbahnhof – Kirnitzsch- 
	 tal – Hinterhermsdorf – Saups- 
	 dorf - Sebnitz und zurück

•	 im Shuttlebus zwischen  
	 Sebnitz und Ottendorf
•	 sowie auf der Kirnitzschtal 
	 bahn. 

Sie erhalten die Tageskarten 
der Kirnitzschtalbahn, die ab 

Entwertung bis zum Betriebs-
schluss des Entwertungstages 
gelten, im RVSOE-Servicebüro 
im Nationalparkbahnhof Bad 
Schandau und vor Ort bei den 
Schaffnern der Kirnitzschtal-
bahn.

•	 Familientageskarte
	 25,00  Euro (Preis für bis zu  
	 zwei Erwachsene und bis zu  
	 vier Schüler bis zum 15. Ge- 
	 burtstag)

•	 Tageskarte
	 10,00 Euro 

•	 ermäßigte Tageskarte
	 5,00 Euro (Preis für Schüler  
	 bis zum 15. Geburtstag)

Zudem wird am Festwochen-
ende die Gästekarte mobil bei 
der Kirnitzschtalbahn aner-
kannt. Das Deutschlandticket 
berechtigt ebenfalls zur Fahrt 
mit der Kirnitzschtalbahn.

Das Fahrausweisangebot zum 23. Kirnitzschtalfest
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Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

• Kontakt

Hauptgeschäftsstelle Pirna:	 Geschwister-Scholl-Str. 2, 01796 Pirna, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital:	 Bahnhofstraße 34, 01705 Freital, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt:	 Berghausstraße 3a, 01844 Neustadt
Stützpunkt Dippoldiswalde:	 Kontakt über o. g. Geschäftsstellen
Internet / E-Mail:		  www.vhs-ssoe.de / info@vhs-ssoe.de

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

• Aktuelle Kursangebote Alle Kurse unter www.vhs-ssoe.de

Gesellschaft

Investitionen in Gold als krisensichere Anlage - Vortrag

23F10206P, Di, 13.06.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 12,00 €

Resilienz - Wege zum Selbst-stärken

23F10401P, Di, 13.06. - 27.06.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 58,00 €

Mehr Selbst-Bewusstheit: Coach werden vom „Inneren Team” - Vortrag

23F10402P, Mi, 07.06.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €

Zur Erdgeschichte um Zirkelstein und Kaiserkrone - Geologische Exkursion

23F10506P, Sa, 17.06.2023, 10:30 - 15:00 Uhr, 10,00 €

Kultur-Gestalten

Bilder einer Landschaft - Malen mit Acrylfarben 

23F20119O, Mo, 19.06. - 10.07.2023, 18:30 - 20:00 Uhr, Onlinekurs, 38,00 €

Fernöstliche Malerei - Kleingruppenkurs

23F20120P, Di, 20.06. - 27.06.2023, 09:00 - 11:15 Uhr, Pirna, VHS, 36,00 €

Fotografieren und Malen - Schöne Höhe, Pirna - Kleingruppenkurs

23F20125P, Mo, 19.06.2023, 09:30 - 11:45 Uhr, Pirna Copitz, Anfang Burglehnpfad, 18,00 €

Elastische Stoffe verarbeiten - Kleingruppenkurs

23F20405P, 09.06. - 10.06.2023, Fr, 17:00 – 20:45 Uhr, Sa, 10:00 - 15:30 Uhr, Pirna, VHS, 60,00 €

Gesundheit

2. Schwimmlage - Brustkraul für jedermann

23F30420P, Do, 08.06. - 06.07.2023, 17:50 - 18:35 Uhr, Pirna, Geibeltbad, 99,00 €

Stand Up Paddling (SUP)

23F30506P, So, 25.06.2023, 11:00 - 12:30 Uhr, 15,00 €

Kräuter verarbeiten

23F30602P, Fr, 16.06.2023, 17:00 - 20:00 Uhr, Pirna, VHS, 20,00 €

Kulinarisches Indien

23F30608P, Sa, 17.06.2023, 10:00 - 13:45 Uhr, Pirna, VHS, 25,00 €

Die häufigsten Fehler beim Intervallfasten

23F30617P, Di, 20.06.2023, 17:00 - 19:15 Uhr, Pirna, VHS, 15,00 €

Sprachen

Englisch für den Urlaub - Einstiegskurs

23F40208F, Sa, 17.06. - 22.07.2023, 09:00 - 13:00 Uhr, Freital, VHS, 135,00 €

Spanisch für den Urlaub - Einstiegskurs - Intensivkurs

23F40301P, Mo, 03.07. - 07.07.2023, 17:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 90,00 €

Französisch für den Urlaub - Einstiegskurs

23F40402P, Mo, 03.07. - 12.07.2023, 16:30 - 19:45 Uhr, Pirna, VHS, 144,00 €

Italienisch für den Urlaub - Einstiegskurs - Intensivkurs

23F40503F, Mo, 26.06. - 30.06.2023, 09:30 - 12:45 Uhr, Freital, VHS, 90,00 €

Geheimnisvolle Welt der Hieroglyphen

23F40903P, Di, 06.06.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 12,00 €

Digitale Medien-Beruf

Fit am PC - Grundkurs

23F50105P, Mo, 12.06. - 03.07.2023, 09:00 - 12:15 Uhr, Pirna, VHS, 168,00 €

23F50106D, Mi, 14.06. - 05.07.2023, 17:00 - 20:15 Uhr, Dippoldiswalde, Gymnasium, 168,00 €

Word - Grundkurs

23F50304F, Di, 13.06. - 04.07.2023, 13:00 - 16:45 Uhr, Freital, VHS, 120,00 €

Tabellenkalkulation mit Excel - Grundkurs

23F50312F, Do, 08.06. - 06.07.2023, 17:00 - 20:15 Uhr, Freital, VHS, 120,00 €

Fotobuch erstellen

23F50506F, Mi, 28.06. - 05.07.2023, 09:00 - 12:15 Uhr, Freital, VHS, 48,00 €

Neues Programmheft 
für das Herbstsemester 2023
Mit dem neuen Programm-
heft der Volkshochschule 
sind Sie herzlich eingeladen, 
in den vielfältigen Koch- und 
Ernährungskursen schmack-
haftes und gesundes Essen zu 
entdecken. Kreative Menüs, 
frische Zutaten und Kurslei-
ter, die viele Tipps & Tricks 
parat haben – das erwartet 
Sie bei den Koch- und Ernährungskursen. 
So bunt und abwechslungsreich wie die 
Zutatenliste für ein gutes Essen, ist auch 
das neue Kursangebot der Volkshoch-
schule. Es bietet mit ca. 800 Kursen wieder 
eine breite Palette an Themen – darunter 

auch viele Kurse, die erstmalig 
ins Programm aufgenommen 
wurden, von Kindertanz, Eng-
lisch - Tea Time bis hin zu Man-
gas zeichnen. 
Das neue Programmheft wird 
Anfang Juni erscheinen. Ab 
sofort kann man unter www.
vhs-ssoe.de bereits alle Kurs-
angebote einsehen. Anmelde-

start für die Kurse zum Herbstsemester ist 
dann am 26.Juni 2023, ab 9.00 Uhr. Für 
Beratung und Anmeldung stehen in den 
Geschäftsstellen der VHS in Pirna, Freital 
und Neustadt die Mitarbeiter gern zu Ver-
fügung.

Fit im Beruf – Der Karriere-Kick
Sie möchten Ihre be-
ruflichen Kompeten-
zen erweitern, sich im 
Job weiterentwickeln 
oder suchen Weiter-
bildungen für Ihre 
Mitarbeiter? Auch im 
Juni bietet die Volkshochschule eine brei-
te Palette gezielter Kursangebote u.a. mit 
folgenden Schwerpunkten an:

Business Coaching - Impulse zur berufli-
chen Veränderung
In jeweils 90 Minuten wird zu verschie-
denen Themen informiert und Potenziale 
zur eigenen Veränderung offengelegt. Es 
besteht auch die Möglichkeit, mit unse-

ren Business Coaches 
Einzelcoachings zu ver-
einbaren. 

Berufliche Schlüssel-
kompetenzen
Gewinnbringend mo-

derieren, mit Partnern und Kollegen auch 
in schwierigen Situationen auf Augenhö-
he kommunizieren oder bei Verhandlun-
gen das beste Ergebnis rausholen - dafür 
finden Sie an der VHS die richtigen Kurse!

Weitere Informationen und aktuelle Ter-
mine zu den einzelnen Kursen finden Sie 
unter: www.vhs-ssoe.de/fit-im-beruf-bis-
der-karriere-kick

Kreative Köpfe für Ferienprojekte gesucht!
talentCAMPus-Projekte für Jugendliche in den Sommerferien

Es ist wieder soweit! Die 
Volkshochschule bie-
tet im Rahmen des För-
derprogramms talent- 
CAMPus Ferienprojekte 
für Jugendliche kosten-
frei an. 

Raus mit der Kamera! (10 - 13 Jahre)
In dieser ersten Sommerferienwoche dreht 
sich alles um die Fotografie. Bei Fotoexkur-
sionen ins Elbtal oder in den Zoo in Dres-
den werden die Teilnehmer erfahren, was 
ein gutes Foto ausmacht und wie eine di-
gitale Kamera korrekt bedient wird. 
•	 Mo – Fr, 10.07. - 14.07.2023, täglich 
09 – 15:00 Uhr, VHS, Pirna

Social Media und Digitale Spiele 
(11 - 15 Jahre)
Als “digital natives” kennen sich die Ju-

gendlichen heutzuta-
ge mit Influencern aus 
und legen einen TikTok-
Account in Sekunden-
schnelle an. Doch wie 
geht eigentlich eine si-
chere Internetnutzung? 

In dieser Projektwoche dreht sich alles um 
Social Media und insbesondere um You-
Tube Clips, TikTok und Twitch. 
•	 Mo – Fr, 10.07. - 14.07.2023, täglich 
9 – 15:45 Uhr, Familienzentrum Regen-
bogen, Freital

Beide Angebote sind komplett kostenfrei, 
inkl. Verpflegung. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich!
Die Angebote werden vom Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung (BMBF) 
gefördert.



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 33 I Nummer 6 I 3. Juni 2023Seite 15

Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH informiert:

Redaktion: Claudia Reuter, Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH, 22.05.23, Foto: Jannes Degenhardt

Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH
Neuer Kohlgrundweg 1 · 01773 Altenberg
Telefon: 035056 35120 · E-Mail: info@wia-altenberg.de 

www.SachsenEnergie-Eiskanal.de 
www.facebook.com/bobbahn.altenberg
www.instagram.com/bobbahn.altenberg

Kontakt und Info:

Zehn Völker von Bio-Imker Malte Eismann 
schwärmen seit Mitte Mai am SachsenEnergie-
Eiskanal aus, um in den kommenden Wochen 
im Umkreis von drei Kilometern flott und flei-
ßig die Zutaten für den WM-Honig zu sammeln. 
Ab etwa 13 Grad Celsius verlassen die fleißigen 
Tierchen morgens ihre Bienenstöcke und gehen 
bis zur Abenddämmerung ihrer Arbeit nach. Bis 
in den Spätsommer hinein wird der Honig dann 
vom Berufsimker geerntet und in Gläser abge-
füllt. Ab wann genau und wo die exklusiven Ho-
niggläser erhältlich sind, erfahren Sie in einer spä-
teren Ausgabe des Landkreisboten. Übrigens: Da 
die Bienenstöcke an einem geschützten Ort ste-
hen, brauchen Spaziergänger entlang des Sach-
senEnergie-Eiskanals keine Sorge zu haben, in ei-
nen Bienenschwarm zu geraten. Sollten Sie doch 
einmal einer unserer Bienen begegnen, bleiben 
Sie gelassen. Prinzipiell sind unsere kleinen Freun-
de sehr friedlich und zudem sehr nützlich. Bei der 
Nahrungsaufnahme von Nektar und Pollen tra-
gen sie Pollen von Blüte zu Blüte und sorgen so-
mit für die Fortpflanzung zahlreicher Blüten- und 
Nutzpflanzen.

Die Bobbahn-Bienen 
sind im Anflug! 

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

„Medien - Aber richtig!“
Für Ihre Ohren: Podcastfolge „Social Media und Krieg - vertrauenswürdige Quellen oder nicht?“
Während des Krieges in der Ukraine 
erreichen uns auch über Social Media 
Texte, Bilder und Videos von verletzten 
Menschen, zerstörten Häusern oder In-
formationen zu Truppenbewegungen. 
Nicht immer lässt sich auf den ersten 
Blick erkennen, welche Inhalte vertrau-
enswürdig sind. Worauf genau kommt 

es an, um im Bereich von Social Media 
authentische Meldungen von Meinun-
gen, Propaganda oder Falschmeldungen 
bzw. Desinformationen zu unterschei-
den? Oder sind Meldungen in Social 
Media aus sich heraus nicht vertrauens-
würdig und können keine Grundlage von 
Informationen und Wissen sein?

Die aktuelle Podcastfolge beschäftigt sich 
mit diesen Themen und kann hier gehört 
werden: 
www.vhs-ssoe.de/service/pod-casts.html

Der Podcast ist gefördert 
durch die Sächsische 
Landesmedienanstalt.

Vortragsreihe „Weltblicke“ – Die Heimat und die Welt entdecken!
Die Ratgeberreihe bietet Raum für individuelle Fragen rund um Themen wie Datensicherheit, 
Online-Einkauf oder den sicheren Umgang mit Technik. 
Die Kursgebühr beträgt 5,00 Euro pro Termin. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Mit der Ratgeberreihe ist die VHS demnächste in folgenden Orten unterwegs:

Di,	 06.06.2023,	 10:30 - 12:00 Uhr,	 Tharandt, Kuppelhalle
Do,	 08.06.2023,	 10:30 - 12:00 Uhr,	 Freital, Familienzentrum „Regenbogen” e. V.
Di,	 13.06.2023,	 10:45 - 12:15 Uhr,	 Königstein, „Werkstatt 26”
Do,	 15.06.2023,	 16:00 - 17:30 Uhr,	 Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”
Mi,	 21.06.2023,	 16:30 - 18:00 Uhr,	 Freital, Bibliothek Zweigstelle-Zauckerode
Do,	 22.06.2023,	 09:00 - 10:30 Uhr,	 Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do,	 22.06.2023,	 11:00 - 12:30 Uhr,	 Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Fr,	 23.06.2023,	 10:45 - 12:15 Uhr,	 Stolpen, GogelmoschHaus
Di,	 27.06.2023,	 13:00 - 14:30 Uhr,	 Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Di,	 27.06.2023,	 15:00 - 16:30 Uhr,	 Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Do,	 29.06.2023,	 13:00 - 14:30 Uhr,	 Glashütte, Arthur-Fiebig-Haus
Do,	 29.06.2023,	 15:00 - 16:30 Uhr,	 Glashütte, Arthur-Fiebig-Haus
Do,	 29.06.2023,	 10:00 - 11:30 Uhr,	 Pirna, Stadtbibliothek

Ratgeberreihe „Smartphone“
In der Vortragsreihe Weltblicke berichten Menschen von ihren Reisen, interessanten Erfahrungen oder 
besonderen Erlebnissen. Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Veranstaltungen sind kostenfrei. In nächs-
ter Zeit finden folgende Veranstaltungen statt:

Buen Camino! - Auf einem etwas anderen Jakobsweg nach Santiago de Compostela
Mo, 05.06.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Neustadt, Schloss Langburkersdorf
Di, 13.06.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Mi, 21.06.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Freital, Bibliothek
Do, 22.06.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS
Wander- und Begegnungsreise durch Kasachstan und Kirgistan
Fr, 09.06.2023, 19:30 - 21:00 Uhr, Tharandt, Kuppelhalle
Wilhelm August Lampadius - Persönlichen Spuren zum Erfinder der Gaslaterne
So, 11.06.2023, 16:00 - 18:15 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Von der Hohen Tatra bis zum Pamir: Unterwegs in den Bergen des Ostens
Fr, 23.06.2023 23.06.2023, 18:30 - 20:45 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus

Für Wanderfreunde und Sportinter-
essierte hat der SachsenEnergie-Eis-
kanal auch Erlebniswert im Sommer. 
Im Rahmen einer zweistündigen Füh-
rung erfahren Sie Interessantes und 
Wissenswertes rund um die Bahn, de-
ren Geschichte, Technik und den Ku-
fensport. Die öffentlichen Führungen 
finden dienstags 10:00 Uhr statt. Die 
Anmeldung dafür ist bis zum Vortag 
15:00 Uhr erwünscht. Für Wander- 
und Ausflugsgruppen werden ganz-
jährig Führungen zum Wunschtermin 
nach Vereinbarung angeboten.  Die 
Teilnahme kostet zehn Euro pro Per-
son. Bei Vorlage der Altenberger Gäs-
tekarte oder Kundenkarte der Sachse-
nEnergie-Vorteilswelt wird ein Rabatt 
von zwei Euro gewährt.
Hinweis: Ab 19. Juni 2023 bis vor-
aussichtlich Ende Juli 2023 ist das 
Bahngelände aufgrund umfangrei-
cher Baumaßnahmen für Besucher 
ohne Führung nicht möglich. Wir in-
formieren dazu auf unserer Website  
www.SachsenEnergie-Eiskanal.de.

Bobbahnführungen für Sommerfrischler

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
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Der Landschaf(f)t Zukunft e. V. informiert:

Redaktion: Ulrike Roth, Foto: RM Sächsische Schweiz 

Kontakt
Verein Landschaf(f)t 
Zukunft e. V.

Krietzschwitzer Straße 20 · 01796 Pirna
Tel.: 03501 470487 0 · Fax: 03501 470487 19
www.landschaftzukunftev.de
info@landschaftzukunftev.de

Zum 19. Mal fand am 28. Mai 
2023 der „Tag des offenen Um-
gebindehauses“ statt. Fast 100 
Häuser in drei Ländern öffneten 
die Türen und zeigten den Be-
suchern wie es sich in so einem 
besonderen Haus arbeiten und 
wohnen lässt. Umgebindehäu-
ser findet man vor allem in der 

Oberlausitz und den angrenzen-
den Gebieten in Polen und Tsche-
chien. In der Region Sächsische 
Schweiz und den Stadtrandla-
gen der Landeshauptstadt Dres-
den stehen noch 286 derartige 
Gebäude. Unsere Partner, wie  
z. B. Dörte Wolf vom Maienhof in 
Kleingießhübel, organisierten mit 

viel Liebe und persönlichem Enga-
gement einen Tag zum Staunen, 
Erfahren und Genießen. Woll- 
und Imkereiprodukte, Keramik, 
Umgebindehaus-Informationen, 
Trödelmarkt, Hausführungen und 
Ortsrundgänge ja sogar das An-
gebot zur Behandlung von Geist 
und Seele mit chinesischen und 

japanischen Verfahren waren im 
Angebot. Natürlich kam auch 
die Versorgung mit Getränken, 
Kaffee und Kuchen sowie Würst-
chen vom Grill nicht zu kurz. Wer 
es verpasst hat – am letzten Mai-
sonntag 2024 wird es wieder ei-
nen Tag der offenen Umgebinde-
häuser geben. 

Pfingstsonntag – „Tag des offenen Umgebindehauses“ in der Region

In vielen sächsischen Dörfer gibt 
es große Mehrseithöfe, Fabrik-
anlagen, Gasthöfe, Schul- und 
Verwaltungsgebäude, die ei-
nes gemeinsam haben – die ur-
sprüngliche Nutzung ist verloren 
gegangen. Unternutzung oder 
Leerstand und gar Abriss dro-
hen diesen Gebäuden.
Der Erhalt solcher ortsbildprä-
gender Gebäude ist eine Frage 
der Nachhaltigkeit. Er dient der 
baulichen Identität des Ortes 
bzw. der Region. Er kann zudem 

die Dorfgemeinschaft durch Zu-
zug neuer Akteure stärken.
Die Umnutzung für wirtschaft-
liche, soziale, kulturelle oder 
Wohnzwecke ist in jedem Fall 
eine Herausforderung. Sie kann 
durch Expertenrat und mit fi-
nanzieller Unterstützung aus 
dem LEADER-Programm be-
wältigt werden. Dabei erleich-
tern gemeinschaftliche Nut-
zungen die Lösung komplexer 
Bauaufgaben und verbessern 
die Tragfähigkeit der Konzepte. 

Sie sind das Thema dieser  
DorfBaukultur-Werkstatt. 
Es handelt sich um eine Ge-
meinschaftsveranstaltung des 
Sächsischen Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie und der LAG Silber-
nes Erzgebirge.

Freitag, 30. Juni 2023,14:30 – 
ca. 18:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Limbach, 
Zur Alten Schule, 01723 Wilsdruff
Programm

14:30 Uhr Zu Gast im Dorfgemein- 
	 schaftshaus Limbach – Rund-
	 gang
15:00 Uhr Begrüßung
16:00 Uhr Unter einem Dach – 
	 Erfahrungen aus LEADER-
	 Projekten
16:45 Uhr Pause mit kleinem Imbiss
17:00 Uhr Informationen zur 
	 LEADER-Förderung und anderen 
	 Förderprogrammen in der neuen 
	 Förderperiode
17:30 Uhr Wir l(i)eben Denkmale – 
	 ein neues Beratungsnetzwerk

17:45 Uhr Projekt Freilichtmuseum 
	 in Sachsens Mitte
18:00 Uhr Rundgang zum Gelände 
	 des zukünftigen Museums (bis 
	 ca. 18:30 Uhr)

Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Bei Interesse melden 
Sie sich bis zum 20.06.23 an unter: 
www.buergerbeteiligung.sachsen.de/ 
portal/lfulg/

DorfBaukultur-Werkstatt  
Alle(s) unter einem Dach – gemeinschaftliche Nutzung von historischen Gebäuden

Unsere regionalen Produzenten 
aus dem Netzwerk „Gutes von 
hier.“ waren auch zum Deut-
schen Mühlentag am 29. Mai 
2023 aktive Unterstützer der 
vielfältigen Veranstaltungen. 
So wurde neben den eigenen 
Produkten der „Porschendorfer 
Mühle“ auch Brot der Bäcke-
rei Mehnert aus Dürrröhrsdorf 
angboten. Seit September 2015 

produziert und verkauft die 
„Porschendorfer Mühle“ na-
tive, kaltgepresste Öle aus der 
eigenen Manufaktur. Die Öle 
werden in kleinen Chargen aus 
regionalen Ölsaaten produziert, 
per Hand abgefüllt und etiket-
tiert. 
In der Bährmühle Bad Gottleu-
ba unterstüzten unsere Netz-
werkpartner Fleischerei Rätze  

 
 
und Championzucht Eichler bei-
spielsweise die Versorgung der 
Gäste mit Mühlenspießen und 
Pilzgerichten. Das große Inte-
resse der Besucher konnte nur 
mit Hilfe und Unterstützung 
einer Vielzahl von Freiwilligen 
aus den Vereinen der Stadt Bad 
Gottleuba umgesetzt werden.

„Gutes von hier“ zum Mühlentag

Im Bereich des ehemaligen 
Schützenhauses kann man jetzt 
auch Wurst- und Fleischwaren 
der Fleischerei Rätze aus Bad 
Gottleuba (Netzwerkpartner bei 
„Gutes von hier.“) erwerben. 
„Der Abverkauf ist sehr zufrie-
denstellend.“ so Dirk Rätze. 
Nun wird noch an der Kommu-
nikation zwischen Automat und 
Fleischerei gearbeitet. Der Au-
tomat zeigt an, welche Waren 
ausverkauft sind und so weiß 
Dirk Rätze genau, was er aus 
der Fleischerei zum Automaten 
mitnehmen muss.

In Liebstadt steht jetzt auch ein Verkaufsautomat
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Anzeigen

Sommer, Sonne, Sand und 
Meer: Viel mehr Zutaten 
braucht es nicht für erholsame 
und erlebnisreiche Urlaubstage 
an der Nordsee. Ob Familien 
am Strand Spaß und Abwechs-
lung suchen, Wassersportler 
sich im nassen Element aus-
toben wollen oder Naturlieb-
haber einfach dem „Blanken 
Hans” ganz nah sein möchten: 
Der kilometerlange Weststrand 
in List auf Sylt bietet Freiräume 
und mehr als genug Platz für 
die unterschiedlichsten Feri-
eninteressen. Ohne Ebbe und 
Flut können Urlauber hier die 
frische Brise und die Meeres-
brandung jederzeit genießen. 
Strandkörbe bieten ein wind-
geschütztes Plätzchen, wäh-
rend sportlich Aktive beim 
Kite-Surfen oder beim Beach-
volleyball auf ihre Kosten kom-
men.

Badespaß mit Baywatch-Fee-
ling am Weststrand

Ganz hoch im Norden von 
Deutschlands nördlichster In-
sel bildet der Weststrand mit 
seiner urigen Dünenlandschaft 
und dem feinen Sand eine Na-
turattraktion der besonderen 
Art. Auch an trubeligen Son-
nentagen wirkt der Strand 
mit seinen weiten Flächen nie 
überfüllt. Durch die einzelnen 

Bereiche wie Textil-, FKK-, Ju-
gend- und Hundestrand findet 
jeder wohl seinen Lieblings-
abschnitt. Für Sicherheit beim 
Badevergnügen und etwas 
Baywatch-Feeling sorgen wäh-
rend der Saison die Rettungs-
schwimmer in ihren auffälligen 
roten Outfits. Sie haben stets 
ein waches Auge auf die Ba-
denden und ermöglichen zu-
dem regelmäßig einen Blick 
hinter die Kulissen. Beliebt ist 
ebenfalls das Strandfest der 
Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft, das erneut am 
21. Juli 2023 stattfindet. Dann 
wird ein Teil des Weststrandes 
zum bunten Spiel-Eldorado. 
Zudem können an verschie-
denen Stationen Baderegeln 
gepuzzelt, Rettungsgeräte 
ausprobiert oder Erste-Hilfe-
Techniken erlernt werden. 
Unter www.list-sylt.de gibt 
es mehr Details und weitere 
Urlaubstipps für einen unbe-
schwerten Sommer.

Wer es ruhiger mag, findet auf 
der Lister Wattseite mit dem 
Oststrand eine passende Al-
ternative. Auch bei Flut bleibt 
hier das Wasser stets ruhig, bei 
Ebbe fällt der Meeresboden 
trocken und schafft somit ein 
besonderes Naturschauspiel. 
Bei einer geführten Wattwan-
derung können Urlauber die 
vielfältige Fauna und Flora be-
obachten - ein unvergessliches 
Erlebnis nicht nur für Kinder. 
Nach erlebnisreichen Urlaubs-
tagen und dem ausgedehnten 
Strandvergnügen bietet sich 
ein Besuch des skandinavisch 
geprägten Lister Hafens zum 
Schlemmen, Schlendern und 
Shoppen an. Wenige Schrit-
te sind es bis zum Erlebnis-
zentrum Naturgewalten, dort 
erhalten Besucher weitere 
Einblicke in den Lebensraum 
Nordsee und Kinder können 
hier auf spielerische Weise ihre 
Ferienumgebung besser ken-
nenlernen.      Text & Foto: djd

Meeresvergnügen bis zum Horizont 
Am kilometerlangen Weststrand in List auf Sylt die Nordsee hautnah erleben

GmbH

Unsere Mehrtagesfahrten
08.-22.07. Kur & Erholung in Swinemünde / poln. Ostsee ab 1439,- €
inkl. 14 Übernachtungen mit Vollpension, kleines Kurpaket, Bademantel
14.-16.07. Die BUGA in Mannheim ab 389,- €
inkl. 2Ü/FR, Stadtführung, Eintrittskarte zur BUGA mit Seilbahn, Sitzplatzkarte
Joy-Fleming-Musical, Nutzung Wellnessbereich
23.-27.07. Nordfriesischer Inselzauber ab 669,- €
inkl. 4Ü/HP, Insel Sylt, Hallig Hooge mit Planwagenfahrt & Sturmflutkino, Insel
Föhr mit Inselrundfahrt
10.-13.08. Blütenzauber in und um Breslau ab 419,- €
inkl. 3Ü/FR, Stadtführung, Besichtigung Schloss & Palmenhaus Fürstenstein in
Waldenburg, Ausflug nach Legnica, Eintritt ins Arboretum Niemcza
20.-25.08. Königliche Seen & Berchtesgadener Alpen ab 749,- €
inkl. 5Ü/HP, Schifffahrten Königssee & Wolfgangsee, Besuch Enzianbrennerei
Grassl, Besichtigung Saline Bad Reichenhall, Kaffeetrinken in Windbeutel-
manufaktur, Besuch Erlebnisbauernhof
20.-22.08. Bad Flinsberg & Bunte Seen in Wielka Kopa ab 369,- €
inkl. 2Ü/HP, Ausflüge nach Szklarska Poreba & zur Elbquelle
20.08.-01.09. Kurreise Bad Flinsberg / PL-Riesengebirge ab 829,- €
inkl. 12 Übernachtungen mit Halbpension, kleines Kurpaket
24.-28.09. Kärnten & der magische Ossiacher See ab 669,- €
inkl. 4Ü/HP, Ausflüge Villach mit Faaker See & Alpenstraße, Wein-Käse-
Schinken-Verkostung im Friaul Julisch Venetien, Schifffahrt,...
22.-30.10. Mandarinenernte Kroatien ab 1099,- €
inkl. 8Ü/HP, Führungen in Split & Dubrovnik,
Wasserfälle Nationalpark Krka, Mandarinen-
ernte mit Mittagessen & Bootsfahrt & Musik
31.10.-03.11. Fahrt ins Blaue ab 539,-
inkl. 3Ü/HP & Ausflüge - Seien Sie gespannt!
03.-09.11. Schnupperkur ab 569,-
inkl. 6Ü/HP in Kolberg, Stadtrundgang,
3 Anwendungen, 2x pro Woche Kaffee &
Gebäck, zum Abendessen jeweils 1 Getränk
03.-09.11. Entdeckertour polnische Ostsee ab 669,- €
inkl. 6Ü/HP, Rundfahrt „Kolbergs Küste“, Ausflüge Groß-Möllen mit
Bernsteinschloss, Pommersche Schweiz, Misdroy & Leba mit Wanderdünen
08.-10.12. Breslauer Weihnachtszauber ab 329,- €
inkl. 2Ü/FR, Stadtführung, Eintritt in das Lichtermeer im Schloss Fürstenstein
11.-18.02.24 Kleine Auszeit auf der Insel Rügen ab 819,- €

Weitere Fahrten & Details:
Büro Hohnstein
Max-Jacob-Str. 13
( 035975-81 234

Büro Heidenau
Ernst-Thälmann-Str. 11
( 03529-51 85 85

Büro Bad Schandau
Markt 8
( 035022-41 520

Büro Sebnitz
Kirchstrasse 1
( 035971-53 673

www.puttrich-reisen.de

Preis p.P. ab

Wir  
suchen dich!

Ab sofort 
suchen wir 
für unser 
Büro in 

Heidenau 
in Voll- und 

Teilzeit:

Korfi Tours GmbH & Co. KG 
Hauptstr.3 / im Real 01809 Heidenau

Per Mail berwerben: 

personal@korfi.de

• Tourismuskaufleute (m/w/d)

• Auch Quereinsteiger/innen mit    
   Verkaufstalent haben eine Chance    
   bei uns.  
   Trau dich!

Hi, wir finden Dein  
perfektes Auto für jede  
Lebenssituation 
und vermitteln 
dein Aktuelles!
AMATOCARS

Fahrzeugvermittlung

HI@AMATOCARS.DE 
AMATOCARS.DE 
TEL.: 0173-5737360

AMATOCARSAMATOCARS
Scan 

 mich!
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Umweltbewusstsein und ein 
nachhaltiger Lebensstil sind in 
der Mitte der Gesellschaft an-
gekommen. Rund 11,88 Milli-
onen Personen in Deutschland 
ab 14 Jahren sagten laut Sta-
tista in einer Umfrage, dass sie 
beim Kauf von Produkten stets 
auf ökologische und soziale As-
pekte achten. Weitere 28,85 
Millionen gaben an, dies meist 
zu tun. Im Vergleich zu den 
Vorjahren hat das Kaufkriteri-
um Nachhaltigkeit nochmals an 
Bedeutung gewonnen. Immer 
mehr Menschen sehen sich so-
mit selbst in der Verantwortung 

und entscheiden sich für quali-
tativ hochwertige Produkte mit 
einem ökologischen Mehrwert.

Für eine ästhetische und 
nachhaltige Einrichtung

Die Entwicklung macht auch 
vor den eigenen vier Wänden 
nicht halt. Ganz im Gegenteil, 
bei der Wahl von Möbeln, Bo-
denbelägen und Farben ach-
ten viele heute bewusst auf 
die Verwendung gesunder, 
klimafreundlicher und ressour-
censchonender Materialien. 
Naturgemäß sollen dabei eben-

so Aspekte wie Wohnlichkeit 
und Ästhetik zum Zuge kom-
men. Im Fachhandel finden Sie 
bereits Farben, die auf einer 
veganen Rezeptur aus natürli-
cher Kreide, Porzellanerde und 
hochwertigen Pigmenten sowie 
einem Bindemittel, das zu 100 
Prozent aus nachwachsenden 
Rohstoffen besteht (nach dem 
Massenbilanzverfahren). Die 
natürlichen Farben trocknen 
schnell, haben eine hohe Deck-
kraft, sind leicht zu verarbeiten 
und schaffen pudermatte und 
abriebbeständige Oberflächen.

Text & Foto: djd

Wohnen im Einklang 
mit der Natur

Argentinisch grillen - Im Spa-
nischen bedeutet „asado” 
„braten” oder „grillen” über 
einem Feuer oder in einem 
Ofen. Im Allgemeinen redet 
man, wenn man von Asado 
spricht, von Fleisch, das über 
einem Holzfeuer gegrillt wird. 
Argentinier haben Zeit. Sie 
sind weder pünktlich, noch 
haben sie es besonders eilig in 
den Dingen des täglichen Le-
bens. Geduld ist das wichtigs-
te beim Asado. Die hierzulan-
de bekannte Radikalmethode 
(Kohle mit dem Fön durchpus-
ten, Fleisch drauf, fertig) ist in 
Südamerika verpönt. Hier gart 
das Fleisch bei sehr niedriger 
Temperatur – stundenlang. 
Asados haben als festliche, 
aber nicht allzu formelle Mahl-
zeiten einen hohen sozialen 
Stellenwert. Traditionell wird 

es am Wochenende entweder 
in der Familie oder im Freun-
deskreis gemeinsam zuberei-
tet. In diesem Sinne genießen 
Sie den Abend und nehmen 
Sie sich Zeit. 
Das Elbhotel bieten Ihnen an 
diesem Abend verschiedene 
Fleisch-Spezialitäten vom Grill, 
Gesmoktes und Genuss aus 
dem Feuertopf. Dazu werden 
verschiedene Salate und Beila-
gen gereicht. 
Besuchen Sie das All-you-
can-Eat-Buffet zum Preis von 
25,50 Euro pro Person. Eine 
Reservierung ist erforderlich, 
Termine finden Sie in der un-
tenstehenden Anzeige. 

Familie Mitzscherlich und die 
Mitarbeiter vom Elbhotel Bad 
Schandau freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

„Asado a lo Argentino“ 
Grillabend unter argentinischem Einfluss 
im Elbhotel Bad Schandau

 

Die Zeit vergessen, den Moment erleben, an sich selbst denken ...

                     Dazu laden wir Sie recht herzlich ein.

www.elbhotel-bad-schandau.de

01814 Bad Schandau  |  An der Elbe 2  |  Telefon (035022) 9 21-0

... mit hochwertigen Steaks, Köstlichkeiten des Landes und  
noch vielen weiteren leckeren Gerichten. Unser argentinischer  
Koch empfiehlt gebackene Teigtaschen,  
grüne Soßen oder schmackhafte Eintöpfe.

„Asado a lo argentino“ 
Grillabend mit  
argentinischem 
Einfluss

„Asado a lo argentino“ 
Grillabend mit  
argentinischem 
Einfluss

24.06.2023 
15.07.2023 
29.07.2023 
26.08.2023 
02.09.2023

Anzeige Wohnen WGP Format 140 x 100 mm
01.02.2023 Spiller Büro für Gestaltung

Wohnung in 
Pirna gesucht?

www.wg-pirna.de 
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Die Freiluftsaison könnte für 
viele Hausbesitzer gar nicht lan-
ge genug dauern. Doch nicht 
immer hält das Wetter, was 
es verspricht. Zu ärgerlich ist 
es etwa, wenn ein plötzlicher 
Regenschauer die gemütliche 
Lesestunde unter freiem Him-
mel verhindert. Um sich vor 
den Launen der Witterung zu 
schützen, bietet sich daher über 
kurz oder lang ein festes Dach 
für die Terrasse an. Es erhöht 
die Wohnlichkeit und verlän-
gert die Gartensaison erheblich 
bis in den Herbst hinein. Selbst 
dem Wintergrillen steht unter 
dem Wetterschutz nichts mehr 
im Wege.

Den neuen Wetterschutz 
nach Maß planen

Da die Terrassenbedachung al-
len Witterungsbedingungen 
von brütender Sonne über Ha-
gel und Regen bis zu Schnee 

ausgesetzt ist, sind robuste 
und langlebige Konstruktionen 
gefragt. Bewährt hat sich zu 
diesem Zweck ein belastbarer 
Rahmen aus Aluminium. Das 
Leichtmetall ist langlebig und 
rostet garantiert nicht. Dar-
auf wird die transparente Be-
dachung montiert, wahlweise 
aus Kunststoff wie Acryl oder 
Polycarbonat oder aus ech-
tem Sicherheitsglas. Auch die 
Dachneigung lässt sich indivi-
duell festlegen. Mit LED-Leuch-
ten, auf- oder unterliegenden 
Markisen als Schattenspender 
oder mit Sichtschutzelementen 
bietet die neue Terrassenbeda-
chung noch mehr Komfort.

Eigenhändig aufbauen 
oder montieren lassen

Auch bei der Montage haben 
Eigenheimbesitzer freie Wahl. 
Dank der Bausätze mit einem 
hohen Maß an Vorfertigung ist 

der Aufbau in Eigenregie inner-
halb weniger Stunden möglich, 
alternativ ist ein Montageser-
vice verfügbar. Bei der Variante 
mit Echtglas wird die professi-
onelle Montage grundsätzlich 
empfohlen. Für einen dauerhaf-
ten Schutz lohnt es sich, in eine 
solide Ausführung zu investie-
ren. Die 16 Millimeter starken 
Stegplatten aus Acryl oder Po-
lycarbonat oder das zehn Mil-
limeter dicke Sicherheitsglas 
halten UV-Strahlung, Regen 
und auch Hagel stand. Zudem 
ist die Konstruktion auf hohe 
Schneelasten ausgelegt. Wich-
tig: Bei der Planung und noch 
vor dem Aufbau sollte man in 
jedem Fall die örtlichen Bau-
vorschriften erfragen sowie die 
Schneelastzone der eigenen Re-
gion beachten.

Text & Foto: djd

Gut geschützt im Freien 
Mit einem soliden Terrassendach die Freiluftsaison verlängern

Schweizermühle 8 
01824 Rosenthal-Bielatal 
Tel. (03 50 33) 7 12 90 
Fax (03 50 33) 7 10 30
www.henkel-alu.de

Eigene Produktion und 
werkseigene Montage 

Festpreise

Maßanfertigungen  

ohne Aufpreis!

Anbaubalkone Carports 
Terrassendächer Balkon- 
Haustürvordächer überdachungen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  03 50 33/7 12 90

WWW.SPANNDECKE-PERFEKT.DE

NEUE RAUMDECKE? AN NUR EINEM TAG!

Ralph Noßmann

01705 Pesterwitz - Elbtalblick 20e
Tel./Fax: 0351-4387905    Mobil: 0172-7711054

E-Mail: info@spanndecke-perfekt.de

SPANNDECKE-PERFEKT
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 Tiere der Region
suchen ein neues Zuhause

• Alun
• Mischling • geb.: Okt. 2012 • Höhe: 50 cm • gechipt, geimpft, entwurmt, kastriert
• Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Jack
• Mischling • Höhe: 50 cm 
• geb.: 03.12.2021 • gechipt, geimpft, 
   entwurmt, Kastrationschip
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Milly
• Zwergkaninchen • weiblich
• geb.: ca. 2022
• kastriert
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Rudi
• Hauskater • Höhe: 30 cm
• geb.: ca. 2019 
• kastriert, geimpft, entwurmt, gechipt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Nala
• Hauskatze • ca. 2020 geboren • Höhe: 30 cm • geimpft, entwurmt, gechipt
• Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Chico
• Malinois-Labrador-Mix • Höhe: 60 cm
• geb.: September 2022 
• gechipt, geimpft, entwurmt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

Anzeigen

Erdbeeren sind im Sommer ein 
absolutes Highlight und heiß 
begehrt. Denn die Erdbeer-

saison dauert nur von Anfang 
Juni bis Juli an. Wer in den Ge-
nuss von wirklich frischen und 

fruchtigen Erdbeeren kommen 
möchte, muss sich beeilen.
Am besten schmecken die roten 
Beeren, wenn sie frisch geerntet 
sind und eine schöne Erdbeer-
torte aus den Erdbeeren vom 
Obsthof Rüdiger hergestellt 
wird. Mit einem Tortenboden 
ist die Erdbeertorte schnell fer-
tig Guten Appetit.

Auf unserem sechs Hektar gro-
ßen Erdbeerfeld können auch 
Sie Erdbeeren ab dem 7. Juni, ab 
08:00 Uhr wieder selbst pflücken.

Wo finden Sie uns: 
Helmsdorf (bei Stolpen) direkt 
an der Pirnaer Landstraße zwi-

schen Stolpen und Helmsdorf
Montag – Samstag 8.00 Uhr – 
18.00 Uhr
Sonntag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
(je nach Reifegrad)

Auch können Sie uns im Hofla-
den besuchen:

Hofladen Stolpen
Wesenitzstraße 9
01833 Stolpen
Telefon: 035973 - 24377
Montag bis Freitag: 
09:30 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 
09:30 Uhr - 13:00 Uhr

Erdbeerselbstpflücke ab 7. Juni 2023 in Helmsdorf bei Stolpen 
Frisches Obst vom Obsthof Rüdiger 

Du findest mich  
in deinem Tierheim!

Denn jeder sollte  
ein schönes  

Zuhause haben!

   

Wir bauen umweltschonend an.

Helmsdorf (bei Stolpen) 

direkt an der Pirnaer Landstraße 

zwischen Stolpen und Helmsdorf

    Tel.: 0162 6424399

www.obsthof-ruediger.com

ERDBEEREN  
ZUM SELBER PFLÜCKEN

ERDBEERSELBSTPFLÜCKE

Mo.–Sa. 8–18 Uhr 

So. 9–12 Uhr

(je nach Reifegrad)

Besuchen Sie  auch die 

in Dresden-Hosterwitz (Pillnitzer Landstr. 301)
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Canaletto 300 in Pirna
Festschrift zum 300. Geburtstag des Künstlers Bernardo Bellotto

Opulent, hochkarätig, barockig: Der 300. Geburtstag des 
Ausnahme-Malers Bernardo Bellotto, bekannt auch als 
Canaletto, bescherte der Stadt Pirna einen in dieser Form noch 
nie dagewesenen Feier-Reigen, der sich durch das gesamte 
Jahr 2022 zog. Zu Ehren des Künstlers, der von 1753 bis 1756 
elf Veduten von Pirna malte, gab es zum Auftakt im Frühjahr 
das lebendige Canalettobild, schon lange Tradition in der Stadt. 
Zum Stadtfest galt dann das Motto „Pirna barock(t)“, im Juli 
folgte der nächste Höhepunkt: In Pirna und auf der Festung 
Königstein feierte das Volk nebst allerlei Hochadel und dem 
Künstler selbst das Malerfest. Auch die Einkaufsnacht stand 
im Zeichen des Farb-Genies, ein besonderer Augenschmaus 
war die Ilumination des Canalettohauses. Überdies bescherte 
das Feierjahr der Stadt das erste Porträt des Malers, das ihn 
in seiner Pirnaer Schaffenszeit zeigt, und das weltweit einzige Bronze-Relief mit Canalettos 
Konterfei. Dies Buch hält das besondere Jahr in Bild und spannenden Beiträgen fest.

nur 14,90 €                          Soft-Cover | 21 x 30 cm | 110 Seiten 

Dieses Buch erhalten Sie in Ihrem 
DDV-LOKAL Pirna (Dohnaische Straße/Ecke Schössergasse), 

im TouristService Pirna (Am Markt 7) oder im StadtMuseum Pirna (Klosterhof 2)

NEUERSCHEINUNG

DDV Lokal ist ein Unternehmen der

Diese und weitere Produkte finden Sie: 
in Ihrem DDV Lokal Pirna

Dohnaische Straße/Ecke Schössergasse
Telefon: 03501 460682620

ANGEBOTE AUS IHREM 
DDV LOKAL

Würfelmeister - Pirna 
Das knifflige & beliebte 
Würfelspiel für Pirna�  | 14,95 €

Unsere aktuellen Reiseangebote:

Fr., 08.06. SPARGELESSEN – IMMER EINE GUTE IDEE 60 e 
Busfahrt mit Reiseleitung, Führung Spargelfeld, Spargel-/Mittagessen

Do., 22.06. LANDSCHAFTSPARK BRANITZ UND COTTBUS  78 e
Busfahrt mit Reiseleitung, Gondelfahrt Park Branitz, Mittagessen

Di., 18.07. AUF IN DEN SPREEWALD  69 e
Busfahrt mit Reiseleitung, Kahnfahrt, Mittagessen

01.07.–08.07.23 SOMMERTRAUM POLNISCHE OSTSEE
Faulenzertage oder Entdeckungsreise – Der feine weiße Sandstrand lockt zum 
Sonne tanken und die Ostseewellen zum Abkühlen. 850 e p.P. im DZ

31.07.–07.08.23 BERGVERLIEBT IM STUBAITAL
Unter dem Motto „Wandern ist eine Tätigkeit der Beine & ein Zustand der Seele“ von 
Josef Hofmiller wollen wir in diesem Jahr auf Wanderschaft gehen. 820 e p.P. im DZ

23.08.–27.08.23 ERIKA, HEIDSCHNUCKEN UND SCHMUCKE STÄDTCHEN
Die Lüneburger Heide – das größte Heidegebiet Deutschlands. Wir erkunden die Heide 
bei einer Rundfahrt, statten Uelzen, dem Schiffshebewerk Scharnebeck und Lüneburg 
einen Besuch ab und besichtigen den Vogelpark Walsrode. 595 e p.P. im DZ

Anruf genügt und wir senden Ihnen den neuen Reisekatalog 2023 umgehend zu!

Buchung in der Reiseagentur Canaletto

Wilhelm-Kaulisch-Str. 25 (bei LIDL) 
01844 Neustadt 
Tel.: 03596 505530 Steglich Reisen

Mit Steglich reisen

SG Dynamo Dresden 
Partyfass 
Radeberger Bier 5 Liter - 
Limitierte Sonderedition 
zum 70. Jubiläum
Alk. 4,8% vol.�  | 14,99 €

geb. Sächsischer Elbweingummi
Weingummi aus Sachsen 
25% Wein aus Sachsen
100% Regional, Ohne importierte 
Konzentrate, Laktosefrei, Glutenfrei, 
Nicht vegan, Produkt enthält Alkohol,
versch. Sorten�  | 7,99 €

DerSchwatte GmbH
Der Schwatte - 
Gin Navy Strength Edition - 700 ml
Inhalt 700 ml
Alk. 57,9% vol.
limitiert auf 999 Flaschen�  | 69,99 €

Kelterei Walther
Bio-Aroniasaft
3-Liter, Aroniasaft, 
Direktsaft, Fruchtsaftgehalt 
mind. 100 %,
ohne Zuckerzusatz, 
ohne Konservierungsstoffe
glutenfrei, laktosefrei�  | 19,90 €
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Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei! 
Beim Kochen, Backen, Basteln und guter Laune 
wird dieser Tag zu einem besonderen Erlebnis. 

SAMSTAG, 3. JUNI 2023, 9–16 UHR 
BEI MÖBEL GRAF & EXPERT PIRNA

✿  Kinderkochkurse 
im Kinderkochstudio 

✿  Kinderbackstube

✿  Kochmützen basteln
✿  Brotgesichter-Bastelstraße
✿  Kinderschminken
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Kinder
KOCHFEST

Kinder
✿  Ballonmodellierer
✿  Hüpfburg
✿  Kinderdisco

präsentiert

Mit freundlicher Unterstützung von:

  9:30 Uhr Kinderprogramm

  mit Meister Klecks & Spaßimir

Beim Kochen, Backen, Basteln und guter Laune 

SAMSTAG, 3. JUNI 2023, 9–16 UHR 

Eintritt 
frei!

Mit großem 
Kinderflohmarkt 
von 9–14 Uhr

Kinder, denen regelmäßig vor-
gelesen wird, haben früh einen 
größeren Wortschatz, lernen 
leichter lesen und sind einfühl-
samer als jene, bei denen Bü-
cher zuhause keine Rolle spie-
len. Zu diesem Ergebnis kommt 
der aktuelle Vorlesemonitor, 
der bereits seit 16 Jahren jähr-
lich das bundesweite Lesever-
halten in Kitas, Schulen und 
Familien untersucht. Dazu 
kommt: Das „In-die-Bücher-
Eintauchen” ist wertvolle Fami-
lienzeit, die zum Kuscheln und 
miteinander Reden einlädt.
„Um gemeinsam eine schöne 
Vorlesezeit zu erleben, sollte 

das Buch den jeweiligen Inte-
ressen der Kinder entgegen-
kommen. Bewährt haben sich 
Geschichten, die am Alltag der 
Kleinen angelehnt sind, aber 
gleichzeitig ein bisschen mehr 
zeigen als nur ganz bekannte 
Situationen“, sagt Kinderbuch-
autorin Silja Ahlemeyer. „Unter 
anderem mögen viele Jungen 
und Mädchen gern Hauptfi-
guren, die etwa ein bis zwei 
Jahre älter sind als sie selbst.“ 
Das „große Vorlesebuch von 
Lenny und Luka“ (ISBN: 978-
3-347-86218-0) beispielswei-
se vereint drei Geschichten in 
einem Band. Es geht darin um 

zwei Brüder, die gemeinsam 
mit ihrem Papa verschiedene 
Abenteuer erleben. Lenny und 
Luka bauen zusammen eine 
Wurmkiste, retten sich aus ei-
ner Seenot und lernen, wie es 
doch noch gelingt, sich nach 
dem großen Geschwisterstreit 
wieder zu vertragen. Alle Ge-
schichten sind bunt illustriert 
von Esther Schmidt und mit 
liebevollen Details zum Entde-
cken auf den zweiten Blick ver-
sehen. Eine Anleitung zum Bau 
einer eigenen Wurmkiste run-
det das Buch ab. 

Text & Foto: djd

Warum das Vorlesen so wichtig ist

Verkaufsberater (m/w/d)
für die Sächsische Zeitung auf 520 € Basis
Sie begeistern Menschen für die gedruckte Zeitung und die führenden 

digitalen Angebote der Region. Wir arbeiten Sie sorgfältig in Ihre 
Aufgabe ein und zahlen Ihnen von Anfang an ein Festgehalt 

über Mindestlohn. 

Melden Sie sich einfach per Mail oder rufen Sie an!
lobe.marcus@ddv-mediengruppe.de, Tel. 0351 640095213

Jetzt
bewerben!

MINIJOB MIT

 RIESEN- 
ABWECHS-

LUNG.
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Eine Bestattung kostet einer 
aktuellen Studie zufolge in 
Deutschland im Durchschnitt 
13.000 Euro. Tendenz steigend, 
denn die allgemeine Preissteige-
rung macht auch vor dem Be-
stattungswesen nicht halt. Wer 
zu Lebzeiten für den eigenen 
Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-
ne Angehörigen doppelt.

Gezielte Vorsorge ist besser
 als das Sparbuch

Mit einer Vorsorge kann man 
die Form und den Rahmen des 
eigenen Abschieds selbst be-
stimmen. Die Hinterbliebenen 
müssen in der Phase der Trauer 
nicht darüber nachdenken, wel-
che Art der Bestattung sich der 
oder die Verstorbene wohl ge-
wünscht hätte. Die unterzeich-
nete Willenserklärung sollte man 
in seine Dokumentenmappe le-
gen – wo sich auch Geburts- und 
Heiratsurkunden befinden. Denn 
dies sind die ersten Dokumente, 
die ein Bestatter in einem Ster-
befall benötigt. Den eigenen Be-
stattungswunsch im Testament 
zu verfügen, reicht nicht aus, 
da die Testamentseröffnung in 
der Regel Wochen nach einem 
Todesfall beziehungsweise der 
Beisetzung stattfindet. Mit einer 
Vorsorge kann man aber vor al-
lem auch die Hinterbliebenen fi-
nanziell entlasten, denn sie müs-
sen die Kosten der Bestattung 

nicht tragen. Legt man dagegen 
beispielsweise Geld auf dem 
Sparbuch zurück, so haben die 
Angehörigen darauf nicht au-
tomatisch Anspruch, denn die 
Summe wurde nicht „zweckge-
bunden” angelegt.

Bei besonderen Wünschen wie 
einen Erinnerungsdiamanten ist 

Vorsorge noch wichtiger

Vorsorge ist umso wichtiger, 
wenn man sich für eine be-
sondere Form des Gedenkens 
entscheidet, etwa einen Erin-
nerungsdiamanten. Bereits zu 
Lebzeiten kann man Größe, An-
zahl und den passenden Schliff 
auswählen, die Angehörigen er-
halten nach dem Tod den oder 
die Diamanten. Das Verfahren 
zur Umwandlung der Kremati-
onsasche in einen Erinnerungs-
diamanten wurde von der Fir-
ma Algordanza in der Schweiz 
entwickelt. Seither transformiert 
das Unternehmen die Asche 
oder auch die Haare von Ver-
storbenen, mehr Informationen 
gibt es unter www.algordanza.
com. Eine Vorsorge für einen 
Erinnerungsdiamanten lässt sich 
zu Lebzeiten jederzeit unabhän-
gig von einem Bestattungsin-
stitut vereinbaren. Im Rahmen 
der Vorsorgegarantie kann man 
durch einen Vertrag mit einem 
rechtlich selbstständigen Part-
nerunternehmen festlegen, wel-

che und wie viele Diamanten 
aus der Asche oder den Haaren 
transformiert werden sollen. Bei 
der Finanzierung ist eine Anzah-
lung in Höhe von 50 Prozent 
der Gesamtsumme möglich, 
der Rest wird nach Erstellung 
des Diamanten fällig. Wer seine 
Angehörigen komplett entlas-
ten möchte, zahlt bei Vertrags-
abschluss den Gesamtbetrag 
auf ein unabhängig verwaltetes 
Konto ein.         Text & Foto: djd

Vorsorge zu Lebzeiten entlastet die Angehörigen doppelt 
Die Form der eigenen Bestattung bestimmen und Hinterbliebene finanziell schonen

        

Dresdens geheimnisvolle Altstadt
Ein Buch über versteckte Orte in der Unterwelt und mystische 
Plätze hinter bekannten Fassaden.

Der SZ-Journalist Peter Hilbert war mit Archäologen, 
Gesteinsforschern, Restauratoren, Bildhauern, Historikern 
und Technikern unterwegs, um versteckte Orte in der 
Unterwelt, mystische Plätze hinter bekannten Fassaden und 
besondere Kunstwerke zu erkunden.  In dem Buch „Dresdens 
geheimnisvolle Altstadt“ finden Sie die spannendsten 
Berichte. Offensichtlich spannend finden das auch die Leser. 
Die erste Auflage war binnen weniger Monate ausverkauft. 
Im Buch lesen Sie, wo noch Zeugen der Festungsstadt 
Dresden zu sehen sind, welche brutalen Geschichten hinter 
jahrhundertealten Sandsteinkreuzen stecken und wie 
besondere Kunstwerke aus Carrara-Marmor für den Großen 
Garten neu geschaffen werden.

nur 22,50 €                       Soft-Cover | 22 x 28 cm | 238 Seiten 

Dieses Buch erhalten Sie ab sofort in allen DDV Lokalen, 
per E-Mail-Bestellung unter: sz.pirna@saechsische.de und 

demnächst im Buchhandel.

Jetzt 2. erweiterte

Auflage sichern!

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

Der Oma noch ein Gedicht 
vorlesen.

In unserem Abschiedsraum 
haben Sie alle Zeit dafür.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital  
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de
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Die Städte Dippoldiswalde und Alten-
berg laden zu einem abwechslungs-
reichen Tag im Osterzgebirge ein. Am  
7. Juni 2023 von 09:00 bis ca. 17:15 
Uhr haben Teilnehmende die Gelegen-
heit, im Rahmen der zweiten Welterbe-
Entdeckertour das faszinierende Ver-
mächtnis der Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí zu erkunden. 

Die Teilnehmer starten in Dippoldiswalde 
mit der Besichtigung des Museums für 
mittelalterlichen Bergbau im Erzgebirge 
und erleben entlang des Bergbaulehrpfa-
des eine informative Führung mit dem 
Einsiedler Dippold. Im Schloss Lauenstein 
wartet eine fachkundige Führung, bevor 
die beeindruckende Bergbaulandschaft 
der Altenberger Pinge erkundet und das 
Bergbaumuseum Altenberg besichtigt 

wird. Die Stationen können bequem per 
Bus erreicht werden. 
Interessierte können sich über die Web-
site des Tourismusverbandes Erzgebirge 
e. V. anmelden. Da die Teilnehmerzahl 

begrenzt ist, erfolgt die Berücksichti-
gung nach dem zeitlichen Eingang der 
Anmeldungen. Eine Bestätigung wird 
per E-Mail versandt, es wird keine Teil-
nahmegebühr erhoben. 

Die Veranstaltung wird von den Gastge-
berstädten Dippoldiswalde und Alten-
berg unterstützt und ist Teil der Koopera-
tion des Tourismusverbandes Erzgebirge 
e. V. mit Mitgliedern der AG Tourismus. 
Gemeinsam werden für das kommende 
Jahr weitere Welterbe-Infotouren zu an-
deren Orten der Montanregion geplant. 
Informationen folgen rechtzeitig. 
Link zur Anmeldung: 
www.erzgebirge-tourismus.de/
anmeldung-welterbe-entdeckertour

Kontakt:
Thilo Findeisen
Telefon: 03733 18800-19, 
E-Mail: t.findeisen@erzgebirge-
tourismus.de

2. Welterbe-Entdeckertour am 7. Juni 2023 – Dippoldiswalde | Lauenstein | Altenberg

Am 25. Juni 2023 feiert das 
Schloss Langburkersdorf sein 
600-jähriges Jubiläum. Dieses Er-
eignis wird einen Tag lang von 
10:00 bis 18:00 Uhr gefeiert. 
Auch zum Wald- und Jagdtag, 
der in diesem Jahr zum 15. Mal 
stattfindet, laden die Organisato-
ren an diesem Tag herzlich ein.  

Der Festtag beginnt bereits 
08:30 Uhr mit einem Picknick im 

Schlosspark, bevor um 10:00 Uhr 
der offizielle Startschuss auf die 
zahlreichen Aktionen und Ange-
bote neugierig macht. Bei einem 
abwechslungsreichen Bühnen-
programm, ganztägiger Unterhal-
tung im Park, einem historischen 
Natur- und Handwerkermarkt, 
Oldtimermarkt und Kinderpro-
gramm wird es garantiert nicht 
langweilig. Eine internationale 
Hobbykünstlerausstellung und 

die nahegelegene Hofmühle ha-
ben Türen und Tore ebenfalls 
weit geöffnet und freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.

Informationen rund ums Fest 
gibt es auf der Internetseite des 
Förder- und Heimatvereins Lang-
burkersdorf e. V. unter  Festtag im 
Schlossgelände Langburkersdorf 
- Schloss Langburkersdorf www.
foerder-heimatverein-lgbd.de

600 Jahre Schloss Langburkersdorf
Einladung zum Festtag im Schlossgelände Langburkersdorf 
am 25. Juni 2023
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Die Geschäftsstelle Radnetz 
Deutschland beim Bundes-
amt für Logistik und Mobilität 
kündigt den Start einer erneu-
ten Förderrunde im Radnetz 
Deutschland an. 

Anträge auf Förderung können 
bis zum 31. August 2023 einge-
reicht werden.

Es stehen bis zu 45 Millionen 
Euro Fördergelder für neue 
Vorhaben zur Verfügung. Die 
Förderung erfolgt in den Haus-
haltsjahren 2023 bis 2028. 

Darüber hinaus stehen bis zu 
55 Millionen Euro für kurzfris-

tig umzusetzende Projekte mit 
einer Laufzeit bis Ende 2024 
zur Verfügung. Der Bund be-
teiligt sich an der Finanzierung 
der förderfähigen Maßnahmen 
mit einem Regelfördersatz in 
Höhe von bis zu 75 Prozent.
Bei finanzschwachen Kommu-
nen oder strukturschwachen 
Regionen nach dem Struktur-
stärkungsgesetz Kohleregio-
nen kann die Förderung mit 
einem Höchstsatz in Höhe von 
bis zu 90 Prozent der förderfä-
higen Ausgaben erfolgen.

Grundsätzlich förderfähig sind 
investive (infrastrukturelle) 

Maßnahmen sowie nicht-in-
vestive Maßnahmen.

Mehr Informationen finden Sie 
hier: www.balm.bund.de 
Informationen zum Verfahren 
- Bundesamt für Logistik und 
Mobilität 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1518
E-Mail: katrin.hentschel@
landratsamt-pirna.de

Förderaufruf Radnetz Deutschland


